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Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Evangelisches Pfarramt - Hölderlinstraße 12 - 71157 Hildrizhausen
Tel. 07034-4250 - pfarramt.hildrizhausen@elkw.de

Sonntag, 9. Nov. 2025
Schönbuchhalle
Hildrizhausen

10.30 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung
der ökum. Friedensdekade
gleichzeitig Kinderkirche

11.30 Uhr Vorstellung der Kandidierenden
für den Kirchengemeinderat

11.45 Uhr Flohmarkt
Mittagessen (Schlachtplatte,
Kürbissuppe, Waffeln)

12.00 Uhr Kindermaltisch
Büchertisch

ab 13.00 Kaffee und Kuchen
Der Erlös des Gemeindefestes ist für den neuen Kirchhof-Rollstuhllift bestimmt.

Gemeindefest
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Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-01
Einwohnermeldeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-12
Finanzwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-16
Hauptamt / Personalamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-17
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . info@hildrizhausen.de
Polizeiposten Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 10
Notruf: Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Notruf: Notarzt / Rettungsdienst. . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Krankentransport . . . . . . . . . . . . . . (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31) 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Freibad. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Schönbuchschule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Sommerfeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25 44 88
Waldkindergarten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(01 60) 7 03 31 23
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6 55 77 41
Fr. von Pupka-Lipinski, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-0
Verein für Hilfe, Pflege u. Begegnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 59) 01 38 73 81
IAV-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Beratung zum Thema Pflege und Demenz . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-60
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
Telefon für Aufnahmen:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 71 52) 33 04-4 24
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen)
Einsatzleitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 3 04 94 02
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 59 64 01
Telefonseelsorge evangelisch (08 00) 1 11 01 11

katholisch (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch imSchutz der Anonymität – bei Tag und imdringendenFall auch nachts
Landratsamt Böblingen / Amt für Soziales und Teilhabe /
Sozialer Dienst
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur
Pflege. Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten
für Personen ab 18 Jahren.
Frau Schmidt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-19 33
Familie am Start – Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr. . . . . . (0 70 31) 6 63-24 03
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
AMILA – Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
info@amila-beratung.de. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 32-8 08
MOBILE – Managment von Beruf und Familie. . . . . . . . (0 70 31) 6 63-1928
GEWALTig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63 30 00
Evang. Pfarramt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 7 47 00
Kundeninformation und Service
des Abfallwirtschaftsbetriebs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 6 63-15 50
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
Unitymedia – Kundenservice . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(07 11) 54 88 81 50
Notrufnummer Badische Rheingas . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 76 21) 9 33 20
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0800) 3 62 94 77

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Sindelfingen
am Krankenhaus Sindelfingen,
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Bereitschaftspraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg, Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der Pra-
xen kommen. Können Patienten nicht in eine Bereitschaftspraxis
kommen, weil sie beispielsweise bettlägerig sind, erreichen sie
unter der Telefonnummer 116 117 den Arzt im Bereitschaftsdienst,
der für medizinisch notwendige Hausbesuche eingeteilt ist.
Diese Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Bereitschaftspraxen in der Nacht Kontakt mit dem
diensthabenden Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische
Hilfe benötigen.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungsdienst
zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. Dazu
gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt,
starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In diesen Fällen ist
sofort die 112 anzurufen.
Ein Patient kann jede Bereitschaftspraxis seiner Wahl aufsuchen.

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde
für alle gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei
docdirekt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen
9.00 und 19.00 Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über
drei Wege erreichbar: Über die docdirekt-App, die Webseite
docdirekt.de oder telefonisch unter der Rufnummer 116 117. Nach
Angabe der Personalien und Krankheitssymptome kann in der Re-
gel noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart wer-
den. Der Tele-Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbar-
ten Zeitpunkt und behandelt direkt über Videotelefonie.
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei.
Die Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene nieder-
gelassene Haus- und Kinderärzt*innen. Weitere Informa-
tionen zur Online-Sprechstunde finden Sie auf der Webseite:
www.docdirekt.de

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis
am Klinikum Böblingen, Bunsenstraße 120
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in die Praxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Bereit-
schaftspraxis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegs-
bergstraße 60, Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Bereitschaftspraxis hat geöffnet freitags von 16.00 bis 22.00
Uhr und an Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr.
Zu den übrigen Zeiten im Bereitschaftsdienst ist die Notaufnahme
der Augenklinik zuständig. Zentrale Rufnummer: 116 117

Fortsetzung auf Seite 5
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HNO-Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik,
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschaftspraxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztliches Notfalldienstzentrum Stuttgart,
Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr des Folgetags
Jedes Wochenende: von Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr
durchgehend
Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
Eine Voranmeldung in der Praxis ist nicht nötig.
Zentrale Notrufnummer: 01801 – 116 116

Apotheken
Dienstbereitschaft von 8.30–8.30 Uhr
Freitag, 7. November 2025
Apotheke am Eichle Schönaich, Holzgerlinger Str. 3
Apotheke im Spitzholz Sindelfingen, Feldbergstr. 61

Samstag, 8. November 2025
Central-Apotheke Schönaich, Wettgasse 45
Sonnen-Apotheke Sindelfingen, Mercedesstr. 11/1

Sonntag, 9. November 2025
Carmel-Apotheke Nufringen, Hauptstr. 27/1
Die Apotheke im Breuningerland Sindelfingen, Tilsiter Str. 15

Montag, 10. November 2025
Linden-Apotheke Weil im Schönbuch, Hauptstr. 53
Paracelsus Apotheke Böblingen, Berliner Str. 28

Dienstag, 11. November 2025
Sonnen-Apotheke Gärtringen, Grabenstr. 62 B
Bürgerhaus-Apotheke Maichingen, Sindelfinger Str. 31

Mittwoch, 12. November 2025
Bären-Apotheke Herrenberg, Hindenburgstr. 20
Laurentius Apotheke Maichingen, Laurentiusstr. 24

Donnerstag, 13. November 2025
Rotbühl-Apotheke Sindelfingen, Leonberger Str. 29

Freitag, 14. November 2025
Apotheke im Dorf Altdorf, Hildrizhauser Str. 2
Atlas Apotheke Dagersheim, Hauptstr. 11

Das Rathaus informiert

Leerung der Altpapiertonnen
Am Montag, den 10. November 2025 fin-
det die Leerung der Altpapiertonnen statt.
Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag
mit geschlossenem Deckel bis spätes-
tens 6.00 Uhr bereit gestellt sein.

Aktuelle Baumaßnahmen in der Gemeinde:
Bauarbeiten in der Würmstraße, der
Länderstraße und der Tübinger Straße
Die Firma Metzger wird im Auftrag der
Netze BW voraussichtlich ab dem 10. No-
vember neue Stromkabel im Bereich der
Würmstraße (ab dem Freibadparkplatz)
und der Länderstraße bis zur Tübinger
Straße verlegen.

Der größte Teil der Arbeiten kann voraussichtlich mit halbsei-
tigen Sperrungen erfolgen. Nur im Übergangsbereich Würm-
straße / Länderstraße (beim Freibadeingang) und im Bereich
der Länderstraße zwischen Tannenstraße und Eichenstraße
ist eine Vollsperrung erforderlich.
Die ausführende Firma ist darum bemüht, den Zeitraum der
jeweiligen Vollsperrungen möglichst kurz zu halten, was je-
doch von unterschiedlichen Faktoren, nicht zuletzt auch vom
Wetter, abhängig ist. Alle Bereiche der Freibadsiedlung müss-
ten aber trotz der Bauarbeiten durch entsprechende Umfah-
rungsmöglichkeiten erreichbar sein. Die Arbeiten sollen bis
Anfang Dezember abgeschlossen werden.
Wir bitten daher um Beachtung der Sperrungen und
Umleitungen sowie um Verständnis für die damit verbunde-
nen Einschränkungen.

Informationsveranstaltung zu den
Ergebnissen der Starkregenuntersuchung
für die Gemeinde Hildrizhausen
Die letzten Jahre haben gezeigt, dass unwetterartige Niederschlä-
ge überall in Deutschland und auch abseits von größeren Flüssen
zu dramatischen Überschwemmungen führen können. Diese so
genannten Starkregenereignisse können prinzipiell überall auftre-
ten und haben eine sehr kurze beziehungsweise keine Vorwarn-
zeit. Auch in Hildrizhausen kam es bekanntlich 2018 zu einem sol-
chen Starkregenereignis.
Um die Gefahren und Risiken weiterer Starkregenereignisse in
Hildrizhausen zu analysieren und darauf aufbauend ein kommu-
nales Handlungskonzept zu erstellen, wurde eine Untersuchung
zum Starkregenrisikomanagement durchgeführt.
Das Ergebnis der Untersuchung zum Starkregenrisikomanage-
ment wird der Bürgerschaft am

Montag, den 24. November 2025 um 19.00 Uhr
im Schönbuchsaal

vorgestellt. Der Einlass ist ab 18.45 Uhr. Die Untersuchung wurde
von dem Ingenieurbüro Gauß aus Rottenburg durchgeführt. Nach
dem Vortrag des Büros wird es die Möglichkeit geben, Fragen zu
der durchgeführten Untersuchung zu stellen.
Die Unterlagen zu der Untersuchung und den Ergebnissen können
bereits ab dem 11. November 2025 über den Sitzungsdienst des
Gemeinderates abgerufen werden:
https://hildrizhausen.ris-portal.de/.
Die Unterlagen sind dabei der Gemeinderatsitzung am 18. Novem-
ber 2025 zugeordnet.

Restbestand an Eichebrennholz
Die Gemeinde Hildrizhausen hat noch ein Eichebrennholzlos
mit 2,4 fm. Das Los mit der Nummer 899 liegt an der Rötelberg-
allee, östlich der Rohrauer Straße. Der Preis beträgt 180,00 Euro
(75,00 Euro / fm).
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei Frau Weißer (Gemeinde-
kasse), Tel. 07034 9387-16 oder per E-Mail an:
weisser@hildrizhausen.de
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„Weihnachts-
Wunschbaum-Aktion“
findet 2025 wieder statt!
Nachdem es in den letzten zwei Jahren in Hildrizhausen
keinen „Weihnachts-Wunschbaum“ mehr gab, konnten wir
mit Frau Marissa Glaser erfreulicherweise jemanden finden,
der diese tolle Aktion 2025 wieder koordiniert. Somit ist es
möglich, in diesem Jahr bereits zum 10. Mal die „Weihnachts-
Wunschbaum-Aktion“ durchzuführen!

Auch in unserer Gemeinde gibt es nämlich – gerade in der ak-
tuellen Zeit – Kinder, Jugendliche und Erwachsene in schwie-
rigen Lebenssituationen, denen auf diesem Weg eine kleine
Weihnachtsfreude bereitet werden soll.

Deshalb wird in der Vorweihnachtszeit ein „Weihnachts-
Wunschbaum“ im Erdgeschoss des Rathauses geschmückt
mit Sternen und Herzen stehen, auf die zusammen mit Alter
und Geschlecht die jeweiligen Wünsche geschrieben wurden.
Diese bewegen sich im Rahmen bis zu 30 Euro und können
von Mitbürgerinnen und Mitbürgern erfüllt werden. Die/Der
Schenkende kann anonym bleiben oder auch eine Weih-
nachtskarte mit ihrem/seinem Namen beilegen.

Im Vorfeld gilt es jedoch zunächst, die betreffenden Kinder,
Jugendlichen und Erwachsenen in schwierigen Lebenssitua-
tionen ausfindig zu machen, was aus unterschiedlichen Grün-
den nicht immer ganz einfach ist.

Entsprechende Hinweise können daher bereits
jetzt und in den kommenden Wochen bis spätes-
tens zum 28. November 2025 entweder telefo-
nisch (0163 / 5556631) oder elektronisch per E-Mail
(marissa-glaser@web.de) an Frau Marissa Glaser gegeben
werden, die gerne auch für eventuelle Fragen hierzu zur Ver-
fügung steht. Selbstverständlich werden alle Informationen
vertraulich unter Beachtung der Datenschutzgrundverord-
nung behandelt.

Wir würden uns freuen, wenn auf diesem Weg möglichst viele
derartige Hinweise eingehen, damit den betreffenden Men-
schen aus der Dorfgemeinschaft heraus eine kleine Freude in
der Vorweihnachtszeit bereitet werden kann!

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Am 15. November 2025 werden wieder die Raten der Grundsteuer
und der Gewerbesteuervorauszahlungen zur Zahlung fällig.
Bitte beachten Sie diesen Termin und bezahlen Sie Ihre 4. Rate
der Grundsteuer bzw. Gewerbesteuervorauszahlung rechtzeitig,
damit wir Ihnen die Mahnung ersparen (Mahngebühren derzeit
4,00 Euro für Steuern und Abgaben).
Bitte geben Sie bei der Bezahlung zuerst das Buchungszei-
chen im Verwendungszweck an, zum Beispiel: BZ: 0007/0077.
Bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats entfällt die Über-
wachung der Zahlungsfälligkeiten. Die Raten bzw. die Voraus-
zahlungen werden dann jeweils zum Fälligkeitstermin von
Ihrem Konto abgebucht.
Dazu stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Verfügung. Entweder
über Scannen des QR-Codes auf dem Veranlagungsbescheid
oder über unsere Homepage www.hildrizhausen.de unter Rubrik
„Rathaus & Gemeinderat“ – „Formulare & Merkblätter“ –
„SEPA-Lastschriftmandat“.
Falls Sie uns bereits ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, gilt
dieses selbstverständlich weiterhin.

Ausstellung mit unikaten Federzeichnungen
von Gustav Raisch

im Erdgeschoss des Rathauses
Die Gemeinde hat kürzlich vier unikate Original-Federzeich-
nungen des Gärtringer Malers Gustav Raisch mit Motiven aus
Hildrizhausen erworben.
Dabei handelt es sich um unterschiedliche Perspektiven auf
die Nikomedeskirche bzw. das Altes Rathaus und um eine
Perspektive mit alten Gebäuden im Ortskern.

Die Federzeichnungen stammen aus dem Jahr 1975 und sind
somit 50 Jahre alt.
Wir freuen uns, wenn deren Ausstellung im Erdgeschoss des
Rathauses guten Zuspruch finden würde!

Haus- und Straßensammlung
des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.
in Baden-Württemberg

Die Haus- und Straßensammlung des
Volksbundes findet traditionell im Herbst
in den Wochen vor dem Volkstrauertag
bzw. Totensonntag statt – in diesem Jahr
vom 25. Oktober bis 23. November
2025. Ziel der Sammlung ist die Erhal-
tung der Kriegsgräberstätten als Orte
der Erinnerung an die schrecklichen Fol-
gen der Weltkriege, vor allem aber die
Bildungs- und Jugendarbeit als Beitrag
zur unmittelbaren Friedensarbeit.

Wie in den vergangenen Jahren wird dem Mitteilungsblatt ersatz-
weise in der nächsten Ausgabe ein Überweisungsformular bei-
gelegt, mit dem Spenden an den Volksbund überwiesen werden
können. Wenn Sie Ihre Spende online oder am Bankautomaten
überweisen, geben Sie bitte im Vermerk die auf dem Überwei-
sungsträger angegebene Referenznummer und Ihren Wohnort an.

Spenden kann man auch online. Details
dazu sowie ausführliche Informationen
hält die Internetseite des Volksbundes auf
www.volksbund.de/spenden bereit. Oder
spenden Sie schon jetzt mit dem abge-
druckten QR-Code! (Weiterleitung an
www.betterplace.org)

Bitte beachten Sie in der nächsten Woche
den entsprechenden Spendenaufruf.

“
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Verkehrsüberwachung – Durchführung von
Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwin-
digkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vorgenommenen Ge-
schwindigkeitsmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße Gesamt-
fahr-
zeuge

beanst.
Fahr-
zeuge

% max.
km/h

zu-
lässige
Ges.

17.10. 13.26-
15.28 Uhr

K 1000
Ehninger
Str. (Höhe
Hausnr. 41)

382 3 0,8 64 50

17.10. 16.13-
20.15 Uhr

L 1184
(Höhe Sand-
grube 1/9)

280 9 3,2 110 80

24.10. 13.45-
20.15 Uhr

L 1184
Herrenb.
Str. (Höhe
Sportplatz)

1815 63 3,47 116 80

28.10. 13.47-
15.54 Uhr

Ehninger
Str. (Höhe
Verkehrs-
insel)

347 2 0,6 65 50

28.10. 16.34-
20.07 Uhr

Altdorfer Str.
(Höhe Esso-
Tankstelle)

431 8 1,9 57 40

Tauschring Schönbuchlichtung

Unser nächstes Treffen
Mitglieder und Interessenten treffen sich am Montag, 10. Novem-
ber 2025 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus in Altdorf, oberer Eingang.
Zu unserem Treffen laden wir nicht nur alle Mitglieder herzlich ein,
wir freuen uns auch über Gäste. Kommen Sie vorbei und erleben
sie das freundliche Miteinander, den Austausch und die Diskussio-
nen über viele Themen des täglichen Lebens.
Mehr über unsere Zeittauschbörse erfahren Sie telefonisch.

Ansprechpartner:
Bernd und Marie-Luise Schmit, Tel. 07034 993512,
E-Mail: bernd.schmit@web.de
Angelika Kopp, Tel. 07031 603636,
E-Mail: AngelikaRudolf.Kopp@web.de

Interessenkreis
Ortsgeschichte

Einladung zu unserer 37. Zusammenkunft
Das 37. Treffen des Interessenkreises Ortsgeschichte findet am

Dienstag, den 11. November 2025
um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

statt.
Hierzu werden alle Interessierten, sehr gerne auch neue
„Ortsgeschichtler“, recht herzlich eingeladen.

Neben dem Austausch über durchgeführte Maßnahmen werden
wir uns auch über beabsichtigte Veranstaltungen und Projekte
unterhalten.
Ein Teil der bisherigen Arbeit des Interessenkreises Ortsge-
schichte kann im Internet auf der Homepage der Gemeinde unter
www.hildrizhausen.de >Gemeinde & Info >Geschichtliches
>Interessenkreis Ortsgeschichte abgerufen werden.

Die Geheimnisse der Flurnamen
von Hildrizhausen
Am Freitag, 21. November 2025, lädt der Interessenkreis Hildriz-
hausen um 19.30 Uhr zu einem Themenabend über die Bedeutung
der Flur- und Straßennamen unseres Ortes in den Bürgersaal des
Alten Forsthauses ein.
Wer war eigentlich Karl Endriss und weshalb hat er in Hildriz-
hausen eine Straße bekommen? Lebten im „Mönchskeller“ wirk-
lich Mönche? Und welche dramatischen Szenen spielten sich im
„Wolfsgarten“ ab? Ein Team des Interessenkreises Ortsgeschichte
ist der Spur der Flurnamen gefolgt und hat einen interessanten
Abend zusammengestellt mit neuen Filmszenen, Bildern und In-
formationen über die Vergangenheit von Hildrizhausen.
Als kleines Schmankerl präsentieren wir an diesem Abend erst-
mals das neue Musikvideo zu Edgar Jörgs Lied „Mein Hildrizhau-
sen“. Herzliche Einladung!

Der Interessenkreis Ortsgeschichte Hildrizhausen lädt ein.

Hausemer Geheimnissen
auf der Spur

Was die Namen von Straßen und Fluren verraten.

Vortrag und Filmclips

Freitag, 21. November 2025, 19:30 Uhr

Altes Forsthaus HildrizhausenFo
to
:A
ng
el
a
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y

Mit uns cleverwerben!
www.krzbb.de
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Voranzeige - Einladung zur Führung
durch den Historischen Ortsrundgang

Am Sonntag, den 16. November 2025 um 14.00 Uhr findet eine
Führung durch den Historischen Ortsrundgang statt.
Zum Einstieg wird ein 15-minütiger Einführungsfilm des Interes-
senkreises Ortsgeschichte mit einer Reise durch die Geschichte
Hildrizhausens gezeigt.
Die Führung startet auf dem Dorfplatz beim Alten Rathaus.

Das Jugendreferat informiert

Jugendforum 2025
Komm vorbei und sag deine Meinung!
Am 14. November findet von 16.00 bis 18.00 Uhr das Jugend-
forum im Schönbuchsaal der Schönbuchschule statt. Ihr könnt
jederzeit in diesem Zeitraum vorbeikommen. Eingeladen sind alle
Kinder und Jugendlichen ab 11 Jahren.
Wir möchten wissen, was euch in Hildrizhausen wichtig ist:
• Wie wollt ihr zukünftig beteiligt werden?
• Welche Themen interessieren euch besonders?
• Was läuft in Hildrizhausen gut – und was könnte besser werden?
• Was fehlt euch oder sollte verändert werden?
• Was soll so bleiben, wie es ist?
Bonus: Alle Teilnehmenden können an einer kostenlosen Verlo-
sung teilnehmen.

Neues vom Kindergarten

Eicheln im Wald – kleine Schätze des Herbstes
Im Waldkindergarten zeigt sich
der Herbst von seiner farben-
frohen Seite! Überall leuchten
Blätter, Kastanien und Eicheln
– kleine Schätze, die die Kinder
mit Begeisterung sammeln.
Aus einfachen Naturmateriali-
en entstehen so mit viel Fanta-

sie bunte Kunstwerke: bemalte, glitzernde Eicheln, die an bunten
Kordeln hängen und im Licht schimmern.
Beim Basteln entdecken die Kinder nicht nur die Schönheit des
Waldes, sondern auch, wie kreativ und lebendig die Natur sein
kann. Jeder Spaziergang wird zum kleinen Abenteuer, jedes Fund-
stück zu etwas Besonderem.
Mit Freude, Staunen und vielen bunten Ideen genießen die Kinder
die Herbstzeit – und zeigen uns allen, wie viel Zauber in den klei-
nen Dingen steckt.

Schulnachrichten

Verein der Freunde und Förderer
der Schönbuchschule Hildrizhausen e.V.

Sankt Martinsfeier mit Laternenumzug

Samstag, 08. November um 17:00 Uhr

Der Förderverein der Schönbuchschule und die evangelische
Kirchengemeinde laden alle Kinder und Erwachsenen

herzlich zur Martinsfeier mit anschließendem
Laternenumzug ein!

Die Veranstaltung beginnt in der Evangelischen Kirchemit
Liedern und der Geschichte von Sankt Martin.

Anschließend geht es gemeinsam Richtung Schule, wo auf
dem Schulhof für das leibliche Wohl bestens gesorgt ist.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Volkshochschule

vhs.Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Altdorf/Hildrizhausen

Herrenberger Str. 13
Telefon (0 70 31) 64 00-82
E-Mail: altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.30 bis 11.00 Uhr

Für kurzfristig Entschlossene:
Babysitterkurs für Jugendliche ab 14 Jahren
Dieser Kurs ist für Jugendliche, die gerne mit Kindern zusammen
sind und ihr Taschengeld durch Babysitten aufbessern möchten.
Inhalte:
– Ansätze der Kinderpsychologie und der Kleinkindpädagogik
– Babypflege und Ernährung
– Unfallgefahren und -verhütung
– Beschäftigung und Spielen mit Kindern

Nach dem Kurs erhalten die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer einen Babysitterpass und
können sich vom Kinderschutzbund als Baby-
sitter vermitteln lassen.
Die Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs
muss vor dem ersten Einsatz als Babysitter
individuell organisiert werden.
Bitte Schreibunterlagen und Qualipass be-
reits zum ersten Termin mitbringen.
Der Qualipass kann angefordert werden un-

ter: www.qualipass.info oder bei der Jugendstiftung Baden-Würt-
temberg, Servicestelle Jugend und Schule, Postfach 1162, 74370
Sersheim, oder E-Mail: info@jugendstiftung.de.
In Kooperation mit dem Kreisverband Böblingen vom Deutschen
Kinderschutzbund e.V.
Kursnr.: 161 001 21
Dozentin: Carmen Berens, Malika Krafft
3 Termine: Montag, 10. Nov., 17. Nov., 24. Nov.,
jeweils 18.00 – 20.00 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Haus am Ziegelhof
Gebühr: Euro 36,-

Couscous, Märchen und Kunst – Kochen und Malen –
mit allen Sinnen
Wie aus erzählen, kochen und malen ein Genuss für alle Sinne ent-
steht.
Wenn Naceur Charles Aceval Märchen erzählt und Couscous-
Düfte in die Nase steigen, ist es ein dreifacher Genuss, dies mit
Gouache-Farben auf einem Bild der Erinnerung festzuhalten.

Märchenerzähler Naceur
Charles Aceval

Authentisch und unvergleichlich
schmackhaft – so ist das Couscous,
das der Algerier Naceur Charles Aceval
am ersten Kursabend mit den Teilneh-
menden zubereiten wird. Und weil
Aceval nicht nur Koch, sondern auch
Geschichtenerzähler ist, erfahren wir,
warum Couscous auch „Engelstränen“
genannt wird. Hinweis für Vegetarierin-
nen und Vegetarier: Es werden auch
fleischlose Gerichte zubereitet.
Der künstlerische Sinnesworkshop
findet am zweiten Kurstag statt und

wird durch Christine Jäckle angeleitet. Gemalt wird an den Wän-
den oder auf Staffelei. Das Malspiel (nach dem Konzept von Arno
Stern) mit seinen leuchtenden Gouache-Farben lädt zum Spiel mit
Farben und Formen ein. Die gemalten Bilder werden nicht kom-
mentiert, interpretiert oder bewertet. So kann jeder – losgelöst von
eigenen und fremden Erwartungen – sein Potenzial entfalten und
sich an den spontan entstehenden Bildern erfreuen. Da das Mal-
spiel ein natürlicher Prozess ist, der ohne Anstrengung erfolgt, hat
es eine wohltuende Wirkung.
Dieser zweitägige Workshop für alle Sinne findet am Freitag in
der Küche der Grund- und Werkrealschule Holzgerlingen statt;
Samstag wird der Workshop im Malraum fortgesetzt.
Kursnr.: 386 308 21
Koch- und Malwochenende mit Naceur Charles Aceval und Chris-
tine Jäckle
2 Termine: Freitag, 14. Nov., 18.00 – 21.00 Uhr
und Samstag, 15. Nov., 10.00 – 14.00 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Grund- und Werkrealschule
Gebühr: Euro 85,- inkl. Euro 17,- für Lebensmittel.
Kosten für Farben, Pinsel, Kleister und Malutensilien werden im
Kurs abgerechnet (ca. Euro 20,-). Wer möchte, kann 1 Keilrahmen
(mindestens Größe 50x70 cm) mitbringen.

Handlettering: Die Basics – weiterer Zusatzkurs
Dieser Einführungskurs gibt einen
Überblick über die Einsatzmöglichkei-
ten von Handlettering und Kalligrafie.
Dabei werden unterschiedlichste
Schreibwerkzeuge vorgestellt. Mit
dem Brush-Pen lernen Sie in prakti-
schen Übungen eine typische Lette-
ringschrift und dekorative Gestal-

tungselemente des Lettering kennen.
Das Material für den Kurs (Papier, Schreibwerkzeug, Tusche/Tinte
etc.) wird gestellt, darf behalten werden und ist in der Seminar-
gebühr enthalten.
Vorkenntnisse nötig
Dozentin: Christina Walliser
Termin: Sonntag, 23. Nov., 14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Haus am Ziegelhof
Gebühr: Euro 40,- inkl. 9,00 Euro Materialkosten

Gourmetreise nach Frankreich
Die kulinarische Reise führt uns quer durch Frankreich, von der
Provence über den Burgund in die Bretagne bis zu den Pyrenä-
en. Rustikales wie Croque Monsieur oder Madame, eine Soupe au
Pistou, Galette Bretonne, Quiche Lorraine, Baskischer Schweine-
braten gefüllt mit Etorki und Birnen und Pilzpolenta und leckerer
Abschluss mit Tarte Tatin sind Rezepte mit französischem Charme,
die wir gemeinsam zubereiten und genießen werden. (Änderun-
gen vorbehalten!)
Bitte mitbringen: 1 Getränk und Behälter für Kostproben
386 207 21
Karina Schmidt
Freitag, 21. Nov., 18.00 – 22.00 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Grund- und Werkrealschule
Gebühr: Euro 49,- inkl. Euro 22,- für Lebensmittel

Teilen Sie Ihre bewegenden Momentemit uns.

www.krzbb.de
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Kontakt International

Café International am 18. November 2025
Am Dienstag, 18. November laden wir Sie von 16.30 bis 18.30 Uhr
wieder herzlich zum Café International ins Evangelische Gemein-
dehaus ein! Sie haben die Gelegenheit, Flüchtlinge und engagierte
Helfer zu treffen und gemeinsam in Ruhe einen Kaffee zu trinken.
Schauen Sie doch mal vorbei!
Kontakt: Doris und Gerhard Bahr (Tel. 07034 251260 oder E-Mail
doris.bahr@web.de)

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Kontakt Gemeindebüro, Pfarrer und Vikar
Gemeindebüro: Dienstag und Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 07034 4250 oder pfarramt.hildrizhausen@elkw.de
Pfarrer Andreas Roß:
ross@evangelische-kirche-hildrizhausen.de oder 07034 4250
Pfarrer Roß steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten für ein Ge-
spräch zur Verfügung.
Vikar Sebastian Kessner:
sebastian.kessner@elkw.de oder 0176 24880890
Weitere Infos: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Wochenspruch
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder
heißen. (Matthäus 5,9)
Samstag, 8. November
17.00 Uhr Martinsfeier, Nikomedeskirche

Sonntag, 9. November
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor in der Schön-

buch-Halle (Pfarrer Roß und Team), anschließend
Gemeindefest
Kollekte: Friedensdienste

10.30 Uhr Kinderkirche, Schönbuchsaal
19.30 Uhr Kontemplation, Gemeindehaus

Montag, 10. November
19.00 Uhr Friedensgebet, Alter Kirchhof
19.30 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus
20.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung, Gemeindehaus

Dienstag, 11. November
20.00 Uhr Hauskreis

Mittwoch, 12. November
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht,

Gemeindehaus Hildrizhausen
19.30 Uhr Distriktchor, Gemeindehaus

Donnerstag, 13. November
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Freitag, 14. November
09.45 Uhr Miniclub, Gemeindehaus

Martinsfest am 8. November
Die traditionelle Feier zum Martinstag mit Laternenlauf beginnt
in diesem Jahr am Samstag, 8. November, um 17.00 Uhr in der
Nikomedeskirche. Nach der Martinsfeier ziehen wir mit unseren
Laternen gemütlich zur Schönbuchschule, wo der Grundschul-
förderverein für Verpflegung sorgt. Das Martinsfest in Hildriz-
hausen ist eine Veranstaltung des Schulfördervereins sowie der
Evangelischen und Katholischen Kirchengemeinden.

Gemeindefest am 9. November
Herzliche Einladung zumGemeindefest amSonntag, 9. November!
Es beginnt um 10.30 Uhr mit dem Gottesdienst in der Schönbuch-
halle mit dem Posaunenchor. Im Gottesdienst wird die Ökumeni-
sche Friedensdekade eröffnet. Zeitgleich findet die Kinderkirche
statt. Im Anschluss an den Gottesdienst stellen sich die Kandida-
tinnen und Kandidaten für die Wahl zum Kirchengemeinderat vor.
Ab 11.45 Uhr startet das Mittagessen und es werden allerlei Sa-
chen beim Flohmarkt angeboten. Natürlich gibt es auch wieder
einen Büchertisch. Für die Kinder wird es ab 12.00 Uhr einen Mal-
tisch geben. Es erwartet Sie wieder die traditionelle Schlachtplatte
sowie eine Kürbissuppe und Waffeln und danach Kaffee und Ku-
chen. Sie sind herzlich eingeladen!

Kinderkirche am Sonntag im Schönbuchsaal
Am kommenden Sonntag, 9. November, findet die Kinderkirche
wegen des Gemeindefestes im Schönbuchsaal statt. Sie beginnt
ausnahmsweise erst um 10.30 Uhr, also zeitgleich wie der Erwach-
senengottesdienst in der Schönbuchhalle. Die Kinderkirche en-
det um 11.40 Uhr. Wir freuen uns über alle Kinder zwischen 4 und
12 Jahren! Herzliche Einladung!

Kollektendank
Die Kollekte vom vergangenen Gottesdienst betrug 226 Euro für
die Bibelverbreitung. Wir bedanken uns herzlich bei allen Gebe-
rinnen und Gebern!



Seite 12
Nummer 45 NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN

Kuchen- und Flohmarktspenden für das Gemeindefest
am 9. November
Beim Gemeindefest am 9. November wollen wir auch wieder einen
Flohmarkt anbieten. Bitte schauen Sie doch nach, ob Sie etwas
Schönes für den Flohmarkt haben (keine Elektrogeräte). Abgeben
können Sie die Sachen dann am Samstag, 8. November, von 14.00
– 15.00 Uhr, direkt in der Schönbuchhalle am Kücheneingang.
Und wir bitten wieder herzlich um Kuchen- und Tortenspenden,
damit wir unsere Kuchentheke reichlich bestücken können. Bit-
te bringen Sie die Kuchen entweder am Samstag, 8. November
von 14.00-15.00 Uhr oder direkt am Gemeindefestsonntag in die
Schönbuchhalle.

Helfende Hände für
unser Gemeindefest

gesucht
Helfen Sie am
9.11.2025 mit!
Weitere Infos im Text

Mitarbeiter für das Gemeindefest gesucht
Am Sonntag, 9. November, feiern wir wieder unser Gemeindefest
in der Schönbuchhalle. Dazu brauchen wir viele helfende Hände.
Können Sie mithelfen? Wir haben eine digitale Übersicht über alle
Möglichkeiten der Mitarbeit zusammengestellt, bei der Sie sich
eintragen können, wo und wann Sie wollen. Sie sehen auch gleich,
wer noch alles im Team ist. Wenn Sie den QR-Code auf der Gra-
phik scannen, öffnet sich die Liste.
Sie können sich gerne auch beim Evangelischen Pfarramt melden
(Tel. 4250 oder pfarramt.hildrizhausen@elkw.de). Vielen Dank im
Voraus!

Distriktchor ist gestartet
Der neue Distriktchor hatte in dieser Woche seine erste Probe. Der
Start war vielversprechend. Neue Sängerinnen und Sänger sind
aber auch zu den kommenden Proben herzlich willkommen. Der
Distriktchor trifft sich jeden Mittwoch um 19.30 Uhr, im November
im Gemeindehaus in der Rosnestraße 15.

Licht im Osten 2023
…ein Päckchen Liebe schenken, damit die

MenschenHoffnung haben.

Es ist wieder soweit. Setzen Sie ein Zeichen.
Packen auch Sie ein Päckchen.

Annahmeschluss ist der 14. Nov. 2025

Wir laden Sie dazu ein, Weihnachtspäckchen für
hilfsbedürftige Kinder, Senioren und Familien zu
packen. Viele dieser Menschen kämpfen täglich
darum, sichmit dem Lebensnotwendigsten zu
versorgen und haben niemanden, der an sie

denkt.

DieWeihnachtspäckchen sollen Liebe und
Freude schenken. Zusammenmit dem Inhalt

eines Päckchens und der frohen
Weihnachtsbotschaft schöpfen die Beschenkten

Hoffnung für ihr Leben.

IHRE SAMMELSTELLE:
HEIDIWAGNER

HOHENNEUFFENSTRASSE20
71157HILDRIZHAUSEN

TEL. 07034/61222

Licht im Osten 2222000022225555

Lebendiger Adventskalender: Gastgeber gesucht

In diesem Jahr führen wir wieder einen „Lebendigen Adventska-
lender“ durch. Im Advent wollen wir an jedem Tag in den frühen
Abendstunden zu einem kurzen Treffen im Freien mit adventlichen
Liedern, Gedanken und Gebeten zusammenkommen. Wenn Sie
als Gastgeberin dabei sein wollen, melden Sie sich bitte bei Ursel
Martini-Winter (Tel. 07034 7106).
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Mitspieler für das Krippenspiel gesucht
Die Kinderkirche sucht für das Krippenspiel am Heiligen Abend
noch Kinder, die mitspielen wollen. Es gibt Rollen mit viel oder we-
nig Sprechtext oder auch Rollen ganz ohne Text. Alle Kinder zwi-
schen 4 und 12 Jahren sind herzlich willkommen.
Das Krippenspiel führen wir am 24. Dezember zweimal in den Fa-
miliengottesdiensten in der Nikomedeskirche um 15.00 Uhr und
um 16.30 Uhr auf. Die Rollenverteilung findet am Sonntag, 23. No-
vember, um 10.15 Uhr in der Kinderkirche statt. Geprobt wird an
den Adventssonntagen morgens um 10.15 Uhr im Gemeindehaus.
Kurz vor dem Heiligen Abend gibt es noch einmal eine Hauptpro-
be in der Kirche.
Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 9. November, damit wir das
Krippenspiel anpassen können. Die Anmeldung kann online über
die Homepage oder den QR-Code geschehen oder über das Pfarr-
amt (Tel. 07034 4250).

Machmit beim

Krippenspiel 2025
an Heiligabend in der

Nikomedeskirche Hildrizhausen
(zwei AuƯührungen: 15:00 und 16:30 Uhr am 24.12.2025)

Anmeldung bis 9.11. online oder
beim Evang. Pfarramt

Tel. 07034-4250

Friedensdekade beginnt in Hildrizhausen
In der Zeit vom 9. bis 19. November 2025 (Buß- und Bettag) findet
in diesem Jahr die ökumenische Friedensdekade statt. Die katholi-
sche und die evangelischen Gemeinden in Gärtringen, Rohrau und
Hildrizhausen beteiligen sich in diesem Jahr mit Veranstaltungen
an unterschiedlichen Orten mit verschiedenen Gruppierungen an
dieser Aktionswoche. Wir wollen gemeinsam für den Frieden in
unseren Gemeinden und auf der ganzen Welt beten und laden
dazu alle, gleich welchen Glaubens, herzlich ein.
Am 9. November findet um 10.30 Uhr der ökumenische Eröff-
nungsgottesdienst im Rahmen des Hausemer Gemeindefestes in
der Schönbuchhalle statt.
Alle weiteren Veranstaltungen beginnen mit einer Ausnahme je-
weils um 19.00 Uhr. Die Veranstaltungen wochentags dauern etwa
20-30 Minuten.

Komm den
Frieden wecken
Ökumenische FriedensDekade
9. bis 19. November 2025
www.friedensdekade.de

Die Veranstaltungen im Einzelnen:
Sonntag, 09.11., 10.30 Uhr:
Hildrizhausen, Schönbuchhalle, Eröffnungsgottesdienst
Montag, 10.11., 19.00 Uhr:
Hildrizhausen, Alter Kirchhof um die Kirche
Dienstag, 11.11., 18.30 Uhr:
Gärtringen, Hauptstraße bei Bäckerei Treiber
Mittwoch, 12.11., 19.00 Uhr:
Gärtringen, Theodor-Heuss-Realschule, Musiksaal, Stimmbande
Donnerstag, 13.11., 19.00 Uhr:
Gärtringen, kath. Kirche St, Michael, Kirchenchor
Freitag, 14.11., 19.00 Uhr:
Gärtringen, kath. Kirche St. Michael, Kirchengemeinderat
Samstag, 15.11., 19.00 Uhr:
Gärtringen, kath. Kirche St. Michael, Ministranten
Sonntag, 16.11., 19.00 Uhr:
Gärtringen, Gemeindehaus kath. Teil, Musikergruppe
Montag, 17.11., 19.00 Uhr:
Gärtringen, ev. Kirche St. Veit, Weltgebetstagsgruppe
Dienstag, 18.11., 19.00 Uhr:
Rohrau, Rathausplatz (bei schlechtem Wetter in der Zehntscheu-
er), Friedensgebetsgruppe
Mittwoch, 19.11., 19.00 Uhr:
Rohrau, Christuskirche, Taizéandacht

Kandidaten für Landessynode stellen sich vor
Bei der Kirchenwahl am 1. Advent wird nicht nur der Kirchenge-
meinderat gewählt, sondern auch die Landessynode. Aus unse-
rem Wahlkreis Böblingen werden zwei Theologen bzw. Theologin-
nen und vier Nichttheolog:innen gewählt („Laien“). Die Frauen und
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Männer, die sich zurWahl stellen, stellen sich den Gemeinden in an
mehreren Orten vor. Die nächstgelegenen Veranstaltungen sind:
Schönaich: Mittwoch, 5. November 2025, 19.00 Uhr,
Gemeindehaus, Große Gasse 1
Herrenberg: Mittwoch, 12. November 2025, 19.00 Uhr,
Gemeindehaus, Erhardtstraße 4
Leonberg: Montag, 17. November, 19.00 Uhr,
Haus der Begegnung, Eltinger Straße 23
Maichingen: Donnerstag, 20. November, 19.00 Uhr,
Gemeindehaus, Gerhard-Hauptmann-Straße 3
Weil der Stadt: Dienstag, 25. November 2025, 19.00 Uhr,
Gemeindehaus, Poststraße 11
Deckenpfronn: Donnerstag, 27. November, 19.00 Uhr,
Gemeindehaus, Schulstraße 15
Wer die Kandidatinnen und Kandidaten persönlich kennenlernen
will, hat bei diesen Vorstellungen die beste Gelegenheit.

Rechnungsabschluss 2024 ist einsehbar
Einer der Grundsätze unserer Gemeindearbeit ist, dass wir die Fi-
nanzen der Kirchengemeinde absolut transparent gestalten. Dazu
gehört, dass jeder Rechnungsabschluss vomRechnungsprüfungs-
amt geprüft wird und danach von allen Interessierten eingesehen
werden kann. Ausgeschlossen sind natürlich personenbezogene
Daten wie z.B. Gehälter, denn die Mitarbeiterinnen haben selbst-
verständlich Anspruch auf Wahrung ihrer Privatsphäre.
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2024 ist nun noch bis Mon-
tag, 10. November, zu den Bürostunden oder nach Voranmeldung
zur Einsichtnahme aufgelegt. Wer die Unterlagen außerhalb der
Bürozeiten einsehen will, wird gebeten, unter Tel. 07034 4250
einen Termin zu vereinbaren.

Katholische Kirchengemeinde
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung
Freitag, 7. November – Willibrord Glaubensbote bei den Friesen
09.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Sonntag, 9. November
10.30 Uhr Holzgerlingen Familiengottesdienst mit Taufe

(Pfr. Feil)
Kollekte: Arbeit statt Bürgergeld / Martinusmantel
Verkauf von GEPA-Artikeln

10.30 Uhr Holzgerlingen Kindergottesdienst
im Bischof-Sproll-Haus

Mittwoch, 12. November
17.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 14. November
09.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
10.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim
18.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Abendandacht

im Haus am Ziegelhof

Sonntag, 16. November
10.30 Uhr Hildrizhausen Wortgottesfeier (Herr Zecha)

mit Taufe (Gemeindereferentin Elisabeth Mack)
Kollekte: Welttag der Armen / Tafelkiste Verkauf von
GEPA-Artikeln

Beerdigungsdienst
11. – 14. November: Past. Ref. J. Avcu, Tel. 07031 4129850
18. – 21. November: Don Emeka, Tel. 01523 1899506
25. – 28. November: Pfarrer Feil, Tel. 07031 419801

Feststehender Tauftermin für 2025
Sonntag, 28. Dezember, 10.30 Uhr

Trauer und Hoffnung für die Verstorbenen – interkulturell
Aus allen 5 Gemeinden der Schönbuchlichtung beteiligten sich
Ministranten (5 aus Holzgerlingen, 3 aus Schönaich, 2 aus Steinen-
bronn, 2 aus Weil), Musiker, Sänger, Sprecher an der Gestaltung
des interkulturellen Gottesdienstes am Allerseelentag, 2.11., in der
Erlöserkirche Holzgerlingen.
Von vielen der etwa 200 Teilnehmer aus allen Orten der Seelsor-
geeinheit war danach bei Gesprächen im Bischof-Sproll-Haus zu
hören: Die Musikbeiträge von Orgel und Trompete, die Gesänge
auf deutsch, englisch, kroatisch und die Zeichensprache haben
mich im Herzen berührt, meiner Trauer und Hoffnung Ausdruck
und Ziel gegeben.

Nach jeder der
3 Botschaften aus
der Bibel wurden an
der Osterkerze
Lichter entzündet:
Station 1 auf rotem
Tuch für die Opfer
der Gewalt, Station
2 auf grünem Tuch
für verstorbene An-
gehörige und Ge-
meindemitglieder.
Nach einer Infor-
mation über die
Trauerkultur auf den
Philippinen wurden
verschiedene Grab-

lichter auf den Altar gestellt, nachdem die 3 Priester, Don Emeka in
italienisch, Pfarrer Kokaya in französisch, Pfarrer Feil auf deutsch
Jesu Wort verkündet hatten: „Amen, amen, ich sage euch: Wer
mein Wort hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, hat das
ewige Leben; er kommt nicht ins Gericht, sondern ist aus dem Tod
ins Leben hinübergegangen“ (Evangelium nach Johannes, 5.24).
Ein herzlicher Dank gilt allen, die mitgewirkt und alles vorberei-
tet haben. Und ebenso allen, die diesen Allerseelentag mitgefeiert
und zu einem starken Signal für vielfältige Verbundenheit und An-
teilnahme in der großen SE Schönbuchlichtung gemacht haben.
Pfarrer Anton Feil

Taufe von Fynn im
Familiengottesdienst

9. November um 10.30 Uhr
Erlöserkirche
Holzgerlingen
Alle Familien, besonders die
Familien der neuen
Kommunionkinder, dürfen die
Taufe von Fynn miterleben
und so die Bedeutung der
eigenen Taufe erspüren.

Wir freuen uns, wenn viele Familien, ebenso Gemeinde-
mitglieder jeden Alters diesen Gottesdienst mitfeiern,
und so Fynn und andere Kinder erleben lassen:
Taufe bedeutet Aufnahme in die große Gemeinschaft
der Freunde von Jesus.

Ihr Pfarrer Anton Feil
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Einladung zum Kirchenkonzert am 8. November

Projektchor chönbuch

Geistliche Chorwerke

Eintritt: VVK 17 Euro, AK 18 Euro
Karten bei buchPlus und Rathaus Holzgerlingen,
bei allen Chormitgliedern und unter
www.projektchor-schoenbuch.de

Projektchor   chönbuch

Geistliche Chorwerke

RequiemRequiem
Gabriel Fauré

LesLes BerceauxLes BerceauxBerceaux, für Orgel undBerceaux, für Orgel und , für Orgel und Sopran, für Orgel und SopranSopran-Sopran Solo,Sopran-Solo, Solo, Solo, Fauré
Super

BerceauxBerceaux
Super Super Flumina

, für Orgel und , für Orgel und BerceauxBerceaux
Super Super FluminaFluminaFluminaFluminaFlumina Babylonis

, für Orgel und , für Orgel und Sopran, für Orgel und 
FluminaFlumina BabylonisBabylonisBabylonisBabylonisBabylonis, Palestrina

SopranSopranSopran Solo, Solo, Solo, FauréSopranSopran
BabylonisBabylonisBabylonis, Palestrina, Palestrina, Palestrina, Palestrina, Palestrina, Palestrina, Palestrina

Graduale (Cantate
Super Super FluminaFluminaFlumina

Graduale (Cantate Graduale (Cantate Graduale (Cantate Graduale (Cantate Graduale (Cantate Dominum
BabylonisBabylonisFlumina BabylonisBabylonis

Graduale (Cantate Graduale (Cantate DominumDominumDominumDominumDominumDominum), Rheinberger
, PalestrinaBabylonis, Palestrina, Palestrina

DominumDominum), Rheinberger), Rheinberger), Rheinberger), Rheinberger
Cantate (Lobt den Namen...), Rheinberger

Graduale (Cantate Graduale (Cantate DominumDominumDominum), Rheinberger), Rheinberger
Cantate (Lobt den Namen...), RheinbergerCantate (Lobt den Namen...), RheinbergerCantate (Lobt den Namen...), RheinbergerCantate (Lobt den Namen...), RheinbergerCantate (Lobt den Namen...), RheinbergerCantate (Lobt den Namen...), Rheinberger

Motteto
Cantate (Lobt den Namen...), Rheinberger

MottetoMotteto a sei
Cantate (Lobt den Namen...), RheinbergerCantate (Lobt den Namen...), Rheinberger

MottetoMotteto a sei a sei a sei a sei voci
Cantate (Lobt den Namen...), RheinbergerCantate (Lobt den Namen...), Rheinberger

a sei a sei vocivocivocivoci (Abendlied), Rheinberger
Cantate (Lobt den Namen...), RheinbergerCantate (Lobt den Namen...), Rheinberger

vocivoci (Abendlied), Rheinberger(Abendlied), Rheinberger(Abendlied), Rheinberger(Abendlied), Rheinberger

Sopran: Sarah Behrendt
Bass: Lukas Schmid-Wedekind
Orgel: Michael Kuhn
Harfe: Jochen Stübenrath
Streicherensemble Musikschule
Tübingen
Gesamtleitung:
Taro Yashiki

Samstag, 08.11.2025
Erlöserkirche Holzgerlingen
Beginn: 19.00 Uhr

Öffentliche KGR-Sitzung am Mittwoch, 12.11.2025
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderates steht ganz unter
dem Vorzeichen, Begegnung und Austausch mit Vertretern der
„Jugend/arbeit“:
Der KGR will die Anliegen und Fragen der Pfadfinder, Ministran-
ten,... und von Jugendreferent Florian Sehmisch hören und ihr En-
gagement für Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene würdigen.
Im 2. Teil geht es um die Gestaltung des Patroziniums an Christ-
könig, So 23.11., besonders um den Gesprächsprozess zur Zukunft
unserer Gemeinde und anstehende, notwendige Veränderungen.
Zur KGR-Sitzung am Mittwoch, 12. November, um 19.30 Uhr im
Bischof-Sproll-Haus sind wie immer interessierte Zuhörer/innen
herzlich willkommen.

Ort des Zuhörens
Wünschen Sie sich einen Ort, an
dem Sie einfach befreit und ver-
traulich über das sprechen kön-
nen, was Sie bewegt?
Der Ort des Zuhörens ist ein Bera-
tungsangebot.
Jeden Dienstag von 9.00 Uhr bis

10.00 Uhr, außer in den Schulferien, können Sie mich telefonisch
für ein vertrauliches Gespräch erreichen oder ich vereinbare einen
anderen Termin mit Ihnen.
Tel. 07031 747014
E-Mail: anne-katrin.thomas@drs.de
Kontaktperson: Sozialreferentin Anne-Katrin Thomas
Katholische Kirchengemeinden der Schönbuchlichtung

Öffnungszeiten für Pfarrbüro
und Erlöserkirche
Während den Wintermonaten wird die Erlöserkirche mit Ein-
bruch der Dunkelheit geschlossen.
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr,
Freitag: 09.30 – 10.30 Uhr
Tel. 07031 74700, Fax: 07031 747010
E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de
Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: Tel. 07031 747020 oder 419801
E-Mail: Anton.Feil@drs.de

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer
Tel. 07031 747013 (freitags 9.30-11.30 Uhr)
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de

Sozialreferentin Anne-Katrin Thomas
Tel. 07031 747014
E-Mail: Anne-Katrin.Thomas@drs.de

Jugendreferent Florian Sehmisch
Werktags zwischen 10.00-16.00 Uhr
Tel. oder WhatsApp/Signal 0152 05986101
E-Mail: Florian.Sehmisch@drs.de
oder über insta kaju_schoenbuchlichtung

Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:
Pfarrbüro Holzgerlingen: Tel. 07031 74700
E-Mail: kathpfarramt.holzgerlingen@drs.de

Hausmeisterin in Altdorf:
Gabriela Fluhr-Rotterschmidt, Tel. 0151 65472365
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Katholische italienische Gemeinde
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefon 07031 4380215
WhatsApp: 0151 42011760 - Registrate
il numero WhatsApp della comunitá per
rimanere aggiornati sulle messe e le varie
attivitá.
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka (nach Vereinbarung):
Mobil 01523 1899506

Am Samstag, den 15. November 2025, findet um 18.00 Uhr der
Bibelkurs in Schönaich statt.

Sonntag, 16. November 2025
Gottesdienst um 11.00 Uhr in Schönaich – Taufe

Sonntag, 23. November 2025
Gottesdienst um 11.00 Uhr in Steinenbronn

Sonntag, 30. November 2025
Gottesdienst um 11.00 Uhr in Schönaich

Neuapostolische Kirche
Süddeutschland K.d.ö.R.
Gemeinde Ehningen, Altdorfer Weg 11
Gemeinde Böblingen, Zeppelinstraße 48

Jahresmotto 2025: „Es ist Zeit, Gutes zu tun!“
Sonntag, 9. November 2025
09.30 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen
10.00 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst

Dienstag, 11. November 2025
20.00 Uhr Chorproben der Gemeindechöre in Ehningen und

Böblingen

Mittwoch, 12. November 2025
20.00 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Sonntag, 16. November 2025
09.30 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche Süd-
deutschland K.d.ö.R. sind im Internet unter www.nak-sued.de zu
finden.

Aus dem Vereinsleben

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Hildrizhausen

Erste-Hilfe-Kurs vor Ort
Termin: Samstag, 15.11.2025 von 9.00 bis 16.45 Uhr
Ort: Altes Forsthaus, Ehninger Str. 21 in Hildrizhausen
Der Rotkreuzkurs Erste Hilfe wendet sich grundsätzlich an alle
Interessierten, da keinerlei Vorkenntnisse erforderlich sind. Er ist
Voraussetzung für Führerscheine der Klasse A, B, C, Pflicht für
Übungsleiter in Sportvereinen, betriebliche Ersthelfer etc.
Die hohe Anzahl von Notfällen in den verschiedensten Bereichen
macht es dringend notwendig, möglichst viele Ersthelfer auszu-
bilden.

Themen und Anwendungen
• Eigenschutz und Absichern von Unfällen
• Helfen bei Unfällen
• Wundversorgung
• Umgang mit Gelenkverletzungen und Knochenbrüchen
• Verbrennungen, Hitze-/Kälteschäden
• Verätzungen
• Vergiftungen
• lebensrettende Sofortmaßnahmen wie stabile Seitenlage und

Wiederbelebung
• zahlreiche praktische Übungsmöglichkeiten
„Richtig helfen können – ein gutes Gefühl!“ Dieser Lehrgang
liefert Ihnen die Handlungssicherheit in Erster Hilfe bei nahezu je-
dem Notfall in Freizeit und Beruf.
Online-Anmeldung: www.drk-kv-boeblingen.de
Kosten: 70,00 Euro,

Abrechnung über Berufsgenossenschaft möglich.
Wir freuen uns sie im Forsthaus/OG begrüßen zu dürfen.

Ihr DRK Ortsverein Hildrizhausen
Der Vorstand

Verein für Hilfe,
Pflege und Begegnung
Hildrizhausen e.V.

- Vorankündigung –

Wir laden ganz herzlich ins Dorfcafé
am Sonntag, den 16. November 2025

im Gustav-Fischer-Stift ein.

In der Zeit zwischen 14.30 Uhr und 17.00 Uhr verwöhnen wir Sie
mit vielen hausgemachten Kuchen und leckeren Torten sowie mit
Brezeln, duftendem Kaffee, Tee, alkoholfreien Getränken und Wein.

Unseren selbst gebackenen Kuchen bieten wir auch gerne zum
Mitnehmen an.

Auf Ihren Besuch freut sich schon heute der Verein für Hilfe,
Pflege und Begegnung!

Für ein besseres Leben.
Für Mensch und Tier.

www.provieh.deJe billiger die Milch, desto mehr fehlt der Kuh.
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Rückblick

Liebe Mitglieder, Freunde und Bekannte,
ein wunderschöner Tag ist leider zu Ende.
Am 28. Oktober fuhren wir mit der Firma Däuble mit 30 Personen
zum Weinbesen Bayer nach Talheim. Beim Schlachtplattenessen
und bei einem Viertele Wein war die Welt wieder in Ordnung.
Später konnten wir uns noch am Kaffee und Hefekranz satt essen.
Mit musikalischer Unterhaltung ging der Nachmittag sehr rasch
vorbei. Um 18.00 Uhr waren wir wieder zuhause.
Wir bedanken uns für die Teilnahme und freuen uns auf ein Wie-
dersehen.
Ortsvorsitzende Gerlinde Messer, Tel. 07034 7932

DLRG Hildrizhausen

Training wie im echten Einsatz –
unsere Sanitäter im SimCon Herrenberg

Heute durften sechs unse-
rer Sanitäter und Sanitäts-
helfer das SimCon Simula-
tionszentrum des DRK
Herrenberg besuchen, um
ihrWissen in realitätsnahen
Einsatzszenarien zu vertie-
fen. Das SimCon ist ein mo-
dernes Trainingszentrum, in
dem Notfallsituationen mit
professioneller Ausstattung

und innovativer Kameratechnik realitätsgetreu nachgestellt wer-
den können.
Dank der Videoaufzeichnung lassen sich die Übungen im An-
schluss gezielt auswerten – so können Handgriffe, Kommunikati-
on und Teamarbeit detailliert besprochen und verbessert werden.
Unterstützt wurden unsere Teilnehmer dabei von zwei Mimen aus
unserem RUND-Team, die mit realistischer Notfalldarstellung für
besonders authentische Fallbeispiele sorgten.
Ein Ausbilder begleitete die Szenarien und führte gemeinsam mit
den Sanitätern und RUND‘lern ein ausführliches Debriefing durch.
Ein herzliches Dankeschön an das DRK Herrenberg für die tolle
Möglichkeit, in einer so praxisnahen Umgebung zu trainieren!

Sanitätslehrgang A in Herrenberg erfolgreich abgeschlossen
Mit viel Motivation und
Lernfreude nahmen 15 Teil-
nehmer am Sanitätslehr-
gang A in Herrenberg teil.
Das hybride Ausbildungs-
konzept kombinierte eine
Online-Vorbereitung mit
drei abwechslungsreichen
Präsenztagen, an denen
sowohl theoretische Inhalte
vertieft als auch zahlreiche
praktische Übungen durch-
geführt wurden.

Ob Notfallbeurteilung, Reanimation oder die Versorgung verschie-
denster Verletzungsmuster – die angehenden Sanitätshelfer be-
wiesen großes Interesse und Teamgeist. Auch das Ausbilderteam
zeigte sich beeindruckt vom Engagement der Gruppe und der
positiven Lernatmosphäre.
Wir freuen uns über zahlreiche neue Sanitätshelfer, die nun bes-
tens gerüstet sind, ihr Wissen und Können im Sanitätsdienst oder
bei sonstigen Einsätzen einzusetzen.

TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 34) 25 75 83
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

Abteilung Fußball

Weinfest am Samstag, 15. November 2025
Die Fussball- AH des TSV Hildrizhausen lädt ein zum Weinfest in
die Schönbuchhalle in Hildrizhausen.
Für gute Stimmung mit Musik sorgt unsere beliebte Liveband „Die
vier Compadres“, die uns schon mehrere Jahre auf dem Bierfest
begleiten.
Im Ausschank bieten wir verschiedene Weine vom Weingut Eber-
bach-Schäfer, Bier und alkoholfreie Getränke an.
Selbstgemachte Maultaschen mit Kartoffelsalat, herzhafte Bau-
ernbratwürste, ein feiner Käseteller, sowie frisch gebackenes Brot
aus dem Backhaus verwöhnen den Gaumen.
Die Fussball- AH heißt alle herzlich willkommen, kommt vorbei
probiert leckere Weine bei Musik und Tanz, wir freuen uns auf
einen schönen Abend mit Euch.
Der Eintritt beträgt 5,00 Euro, Kartenvorverkauf im Getränkemarkt
Zwirner in Hildrizhausen, unter „tsv_weinfest@gmx.de“, sowie an
der Abendkasse.
Hallenöffnung um 18.00 Uhr.
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TSV Hildrizhausen
Abteilung Ju-Jutsu

40-jähriges Jubiläum der Abteilung Ju Jutsu
und internationaler Lehrgang
Vor 40 Jahren, am 3. Oktober 1985, fand das erste Training unserer
Ju Jutsu-Abteilung in Hildrizhausen statt. Gegründet wurde sie von
Rudolf Grob, dessen Engagement und Leidenschaft den Grund-
stein für unsere erfolgreiche Abteilung gelegt hat.
Wir wollen nicht nur auf die vergangenen 4 Jahrzehnte zurückbli-
cken, sondern auch auf all das, was die Abteilung so erfolgreich
gemacht hat. Es sind alle unsere Mitglieder, auf die wir stolz sind.
Ohne sie hätte es diese Kampfkunst und diese Abteilung in unse-
rem schönen Ort nicht gegeben.
Was uns immer auszeichnete, war und ist die tiefe Verbundenheit
zur Gemeinschaft und die Werte, die Ju-Jutsu vermittelt: Respekt,
Disziplin, Freundschaft und der ständige Drang, sich selbst weiter-
zuentwickeln.
Wir haben in den letzten 40 Jahren viele Herausforderungen ge-
meistert. Wir haben Menschen zusammengebracht, die verschie-
dene Hintergründe und Erfahrungen mitbrachten, und haben
einen Raum geschaffen, in dem jeder – egal, ob jung oder alt, An-
fänger oder erfahrener Kämpfer – seinen Platz finden konnte. Das
ist der wahre Erfolg unserer Abteilung.
Und natürlich dürfen wir nicht die vielen Menschen vergessen, die
dazu beigetragen haben, dass wir heute hier stehen: Unsere Trai-
ner, die mit Herz und Seele die nächste Generation von Jujutsukas
ausgebildet haben, unsere Mitglieder, die unermüdlich und mit
Leidenschaft trainiert haben, und die Unterstützer und Familien,
die hinter uns stehen. Ohne euch alle wäre diese Abteilung nicht
das, was sie heute ist.
Ein herzliches Dankeschön allen – den Gründern, den Mitgliedern,
den Trainern und den Unterstützern – für alles, was ihr für diese
Abteilung getan habt.
Am 4.10.2025 und 5.10.2025 fand in unserem Dojo ein internationa-
ler Lehrgang zu Ehren unseres 40-jährigen Bestehens statt. Es hat
uns sehr gefreut, dass internationale, hochgraduierte Referenten
grossartige Techniken gelehrt haben und Teilnehmer aus mehre-
ren Bundesländern diese Techniken gelernt und unter der Leitung
der Referenten sauber angewendet haben. Die Atmosphäre im
Dojo war sehr entspannt und positiv, der Lehrgang hat allen große
Freude bereitet.

JJ Lehrgang

Der Lehrgang war an beiden Tagen in jeweils 3 Abschnitte ein-
geteilt:

Samstag, 04.10.2025
Im Abschnitt 1 wurden Techniken aus BJJ (Brazilian Jiu Jitsu ) vorge-
tragen und geübt. Die Sakrifikationswürfe waren beeindruckend.
Im Abschnitt 2 interessante und effiziente Stockabwehrtechniken.
Die Techniken waren teilweise bekannt, allerdings war die Kombi-
nation derselben immer wieder überraschend.

Der 3. Abschnitt hat uns mit sehr interessanten Weiterführungs-
techniken im Rahmen der Stockabwehr vertraut gemacht. Sie
wurden mit besonderer Eleganz und Geschmeidigkeit ausgeführt,
sie haben uns alle sehr beeindruckt.

Sonntag, 05.10.2025
Abschnitt 1 hat uns mit Verteidigungstechniken gegen Angriffe mit
Stock und Benutzung des Stocks zur Immobilisierung des Angrei-
fers vertraut gemacht, die Kombinationen hatten es allerdings in
sich.
Abschnitt 2 war erneut dem BJJ gewidmet und zwar dem Abwen-
den der Griffe des Angreifers und zum Fall bringen desselben ge-
folgt von Bodentechnik, für die BJJ besonders bekannt ist.
Abschnitt 3 war Techniken des Hokutoryu Ju Jutsu gewidmet, eine
finnische Kampfkunst, die Elemente aus dem traditionellen japani-
schen Ju-Jutsu, Kyokushin-Karate und Kickboxen kombiniert. Wie
immer ein besonderes Erlebnis. Beide Referenten haben die Tech-
niken auf beeindruckende Art und Weise vorgeführt.
Das Verstehen und Erlernen der Techniken hat Aufmerksamkeit,
Konzentration und Ausdauer gefordert, hat aber allen sehr gut ge-
fallen. Es war ein sehr gelungener Lehrgang.
Nicht vergessen wollen wir alle, die an den Vorbereitungen teil-
genommen und mit Kuchen usw. unterstützt haben. Ein herzliches
Dankeschön geht an Heidi und Christina, die an beiden Tagen für
das Wohl der Beteiligten hervorragend gesorgt haben.
Einen besonderen Dank geht an Ralf und Gerhard, die maßgeblich
zum guten Gelingen und der Organisierung des Lehrgangs bei-
getragen haben.
Es war einfach schön und wir freuen uns auf die nächsten tollen
Lehrgänge in Hildrizhausen.
Schöner Gruß an alle Mitglieder und auf eine schöne und erfolg-
reiche Zukunft unserer schönen Kampfkunst und Abteilung.
Abteilung Ju Jutsu / TSV Hildrizhausen

HandballSpielGemeinschaft

HSG Geschäftsstelle
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
vorstand@hsg-Schoenbuch.de

Schönbuch-Füchse vom WLSB geehrt
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Am Donnerstag, den 23.10.2025, lud der WLSB zum Forum Sport
und Inklusion „Von der Kommune in den Verein und zurück: Inklu-
sion gemeinsam gestalten“ ins SpOrt Stuttgart ein. Wir, das Team
der Schönbuch-Füchse, folgten der Einladung zu diesem Fachtag,
denn wir waren für den Inklusionssportpreis 2025 nominiert.
Ein Teil des Trainerteams sowie 2 Familien und Vertreter des Ver-
eins machten sich auf den Weg, um bei der Preisverleihung vor Ort
dabei sein zu können. Bereits im Vorfeld der Ehrung wurde klar,
wie groß die Bedeutung und Besonderheit dieser Nominierung für
unser Team war. Die Füchse gibt es erst seit Februar 2025 und
verstehen sich als Teil der Handballabteilung der Spvgg Weil bzw.
der HSG Schönbuch. Eine Mannschaft wie alle anderen auch und
offen für alle Kinder, die im Verein ein Zuhause suchen. Für uns ist
Teilhabe ganz wichtig und das Thema Inklusion spielt nur in der
Außendarstellung eine wichtige Rolle. Intern leben wir Gemein-
samkeit und versuchen die unterschiedlichen Voraussetzungen
der einzelnen Kinder zusammenzubringen und immer als Gewinn
zu betrachten. Um Inklusion selbstverständlicher zu machen und
auch der breiten Öffentlichkeit zeigen zu könnenwie Inklusion aus-
sehen kann, haben wir uns über die Ehrung sehr gefreut. Eine Jury
hat von über 100 eingereichten Projekten und Ideen drei heraus-
ragende Inklusionsprojekte ausgezeichnet. Und wir waren dabei.
Am Ende des Fachtags erwarteten wir dann schließlich mit gro-
ßer Vorfreude und Spannung die Platzierungen der nominierten
Projekte. Als dann unser Film auf der Leinwand erschien kannte
die Freude und der Stolz keine Grenzen. Der Imagefilm ist mehr
als gelungen und war auch für uns eine Premiere. Die Freude und
Einmaligkeit des gesamten Füchseteams kam in diesem Film ganz
hautnah zum Tragen. Strahlende Kinderaugen, die Freude beim
gemeinsamen Sporttreiben und eine Selbstverständlichkeit von
gelebter Inklusion konnte jeder Teilnehmer des Fachtages in sich
aufsaugen. Unter großem Applaus wurden wir auf die Bühne ge-
beten und bekamen den Sportinklusionspreis in Bronze verliehen.
Eine unglaubliche Ehre und Wertschätzung, die wir als gesamtes
Füchseteam mit großer Dankbarkeit in Empfang nehmen konnten.
Im Anschluss an die gesamte Ehrung gab es noch ein Gruppenbild
mit den Erst- und Zweitplatzierten Teams, bevor der Abend in klei-
nen Gesprächsrunden bei Snacks und Getränken zu Ende ging.
Mit vielen positiven, einmaligen und bleibenden Erinnerungen
machten wir uns dann auf den Nachhauseweg. Wir haben auf gro-
ßer Bühne gezeigt wie gelebte Inklusion aussehen kann und wie
wertvoll ehrenamtliches Engagement ist.
Ein großes Dankeschön an alle Unterstützer und Fans unserer
Schönbuch-Füchse!

Spiele am Wochenende
Auswärtsspiele
Samstag, 08.11.2025
E-Jugend gemischt, Staffel 8 e
Sporthalle beim Sportzentrum Wolfschlugen
12.50 Uhr TSV Wolfschlugen 2 – HSG Schönbuch 4

B-Jugend männlich, Bezirksoberliga
Ankehalle, Kuchen
14.00 Uhr Kuchen-Gingen-Süssen Handball – HSG Schönbuch

Heimspiele
Sonntag, 09.11.2025
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen
D-Jugend gemischt, Bezirksklasse Staffel 1
12.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – HSG Böblingen/Sindelfingen 2

D-Jugend weiblich, Bezirksklasse
13.30 Uhr HSG Schönbuch – TV Großengstingen

C-Jugend männlich, Oberliga Staffel 3
15.15 Uhr HSG Schönbuch – DJK Singen

1. Männer, Landesliga Staffel 1
17.00 Uhr HSG Schönbuch – HSG Böblingen/Sindelfingen

Auswärtsspiele
Sonntag, 09.11.2025
E-Jugend gemischt, Staffel 8 c
Freibühlhalle, Engstingen-Großengstingen
10.00 Uhr HSG Schönbuch 5 – VfL Pfullingen 2

F-Jugend gemischt, Staffel 3d 4+1
Sommerhofenhalle, Sindelfingen
12.30 Uhr HSG Schönbuch 3 – HSG Schönbuch 2
12.30 Uhr HSG Schönbuch – HSG Böblingen/Sindelfingen

E-Jugend gemischt, Staffel 7b
15.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – HSG Schönbuch 3

3. Männer, Bezirksliga Staffel 3
Ermstalhalle, Bad Urach
16.00 Uhr HSG Ermstal 2 – HSG Schönbuch 3

1. Frauen, Bezirksoberliga Staffel 1
Ermstalhalle, Bad Urach
18.00 Uhr HSG Ermstal – HSG Schönbuch

NABU
Naturschutzbund

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
mit spannenden Bildervorträgen
Wir laden ganz herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, dem 07. November 2025, um 19.00
Uhr im Gottfried-Hermelink-Haus in der Kirchgasse 18 in
71154 Nufringen ein!
In diesem Jahr stehen Vorstandswahlen an, die vom Vorsitzenden
des NABU-Bezirks Gäu-Nordschwarzwald, Herrn Markus Pagel,
geleitet werden. Daneben stehen in diesem Jahr die Bildervorträ-
ge zu unseren aktuellen Arten- und Naturschutzprojekten im Vor-
dergrund. Auch der Kassenbericht, der Bericht der Kassenprüfer
sowie die Entlastung des Vorstandes stehen auf dem Programm.
Von den von uns betreuten Biotopen berichten wir in kurzwei-
ligen Vorträgen mit vielen Bildern. Im Fokus stehen dieses Jahr
besonders der Nufringer Eisweiher und allgemein das Nufringer
Ried sowie unsere Maßnahmen bei den Trockenhängen „Vieh-
trieb/Linsenkapf“, „Kuppinger Grund“ und „Unterer Buchgraben“
in Herrenberg-Haslach.
Zusätzlich stellen wir in kurzen Berichte unsere zahlreichen weite-
ren Aktionen und „kleinen“ Projekte wie z. B. die Maßnahmen für
Gebäudebrüter wie Mehlschwalben vor.
Während und nach den Berichten gibt es genügend Zeit für Fra-
gen und Diskussionen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Gemeinsamer Landschaftspflege-Einsatz am Naturdenkmal
„Greutäcker“
Am Samstag, den 25. Oktober 2025, fand ein gemeinsamer Land-
schaftspflege-Einsatz des NABU Gärtringen-Herrenberg-Nufrin-
gen und des Schwarzwaldvereins Gärtringen statt. Rund zwanzig
engagierte Helferinnen und Helfer trafen sich um 9.30 Uhr am
flächenhaften Naturdenkmal „Greutäcker“ bei Gärtringen-Rohrau.
Ziel der Aktion war es, die wertvolle Offenland-Fläche von auf-
kommendem Gehölzbewuchs zu befreien und so den Lebensraum
seltener Pflanzen und Insekten zu erhalten.
Mit Rodespaten, Wiedehopfhacken und Freischneidern gingen die
Teilnehmenden tatkräftig ans Werk. Besonders Rosen, Schlehen,
junge Eichen und Roter Hartriegel wurden mitsamt Wurzeln aus-
gegraben, um ein erneutes Zuwachsen der Fläche zu verhindern.
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Viele Bereiche der „Greutäcker“ zeigten sich dank der jährlichen
Pflegeaktion und der sommerlichen Beweidung bereits in sehr gu-
tem Zustand.

Mit Hacken und Spaten gingen die
NABU-Aktiven ans Werk.

Copyright: Yannick Mauch

Die Artenvielfalt auf der
Fläche ist beeindruckend:
Orchideen, Kartäuser-Nel-
ke und Silberdistel gehören
zu den Zielarten der Pflege-
maßnahmen. Von den offe-
nen, sonnigen Bereichen
profitieren auch zahlreiche
Wildbienen, Schmetterlin-
ge und andere Insekten.
Das Wetter zeigte sich
durchwachsen – zunächst
fiel leichter Regen auf den
bereits aufgeweichten Bo-

den, bevor später doch noch die Sonne herauskam. Am Nachmit-
tag blieb es überwiegend bewölkt, mit kurzen sonnigen Momen-
ten. Trotz der wechselhaften Bedingungen ließen sich die Helfer
die gute Laune nicht nehmen.
Zur Mittagszeit gab es ein warmes Essen, dazu verschiedene Ge-
tränke wie heißen Tee und Streuobst-Apfelsaft. Ein süßer Nach-
tisch rundete die Stärkung ab. Gegen 16 Uhr ging ein erfolgreicher
Arbeitseinsatz zu Ende. Alle Beteiligten zeigten sich zufrieden mit
dem Ergebnis und freuen sich bereits auf die nächste gemeinsame
Aktion im kommenden Jahr.

Mitteilungen anderer Behörden

Dienststellen des Landratsamtes
am 12. November ab 12 Uhr wegen Personal-
versammlung geschlossen – Außenstelle
Zulassungsstelle Herrenberg am
12. November ab 11.30 Uhr geschlossen
Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes fin-
det am 12. November die diesjährige Personalversammlung statt.
Deshalb sind die Dienststellen des Landratsamtes an diesem Tag
ab 12 Uhr geschlossen. Dies betrifft auch das Versorgungsamt in
Stuttgart. Für den 12. November können daher ab 12 Uhr auch
keine Termine vereinbart werden. Für die Zulassungsstellen gel-
ten am 12. November aufgrund der Personalversammlung folgen-
de Öffnungszeiten: Die Zulassungsstelle Böblingen ist von 7 Uhr
bis 12 Uhr mit Terminvereinbarung geöffnet. Händler können von
7 Uhr bis 10 Uhr ihre Zulassungsvorgänge abgeben. Die Außen-
stelle Herrenberg ist von 7 Uhr bis 11.30 Uhr mit Terminvereinba-
rung geöffnet.
Rund um die Uhr verfügbar sind die Online-Services und Informa-
tionsangebote des Landkreises unter www.landkreis-boeblingen.de

Das Amt für Jugend und die Lebenshilfen Böblingen und
Leonberg informieren über das Projekt:

Alternative Kurzzeitunterbringung in Patenfa-
milien für Kinder mit Behinderung
Ein Informationsabend am 17. November um 18.00 Uhr online
gibt erste Einblicke in die Aufgaben und Voraussetzungen von
Patenfamilien
Interessierte Familien mit Kind mit Behinderung erhalten am
20. November um 18.30 Uhr online erste Informationen über
das Angebot, den Ablauf, das weitere Vorgehen sowie die Fi-
nanzierung

„Kinder mit Behinderung brauchen eine Familie und manchmal
auch zwei.“
Nicht alle haben Familie, Freunde oder ein Netzwerk, welches
unterstützt und entlastet, da können Patenfamilien den Alltag sehr
erleichtern. Patenfamilien können Eltern Zeit zumDurchatmen und
Kraft schöpfen ermöglichen. Sie können ein Kind mit Behinderung
in einem Lebensabschnitt begleiten und neue, bereichernde Er-
lebnisse bieten.
Das Amt für Jugend und die Lebenshilfen Böblingen und Leonberg
suchen daher Paare und Einzelpersonen, die bereit sind, Kinder
und Jugendliche mit Behinderung für einen geplanten und be-
grenzten Zeitraum bei sich aufzunehmen. Der Einsatz erfolgt nach
den Möglichkeiten der Patenfamilien.
Das Amt für Jugend und die Lebenshilfen Böblingen und Leonberg
bereiten auf diese Aufgabe vor, qualifizieren, beraten und beglei-
ten. Für ihren Einsatz erhalten Patenfamilien eine angemessene
finanzielle Aufwandsentschädigung.
Erste Einblicke in die Aufgabe und Voraussetzungen von Paten-
familien sowie Details zum weiteren Vorgehen erhalten Sie am
17.11.2025.
Für Eltern, die das Angebot und die Möglichkeit für sich und ihr
Kind nutzen wollen, bieten wir am 20.11.2025 Hintergründe und
Informationen.
Beide Informationsabende finden online statt. Den Link für die je-
weilige Veranstaltung erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung bei Lisa
Rehme, Lebenshilfe Böblingen, Tel: 07031/63302-09 oder Mail an:
l.rehme@lebenshilfe-boeblingen.de
Individuelle Fragen beantwortet gerne auch Silke Frank,
Pflegekinderdienst, Amt für Jugend, Tel. 07031 – 663 3055 oder
s.frank@lrabb.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf Ihr Kommen.

Patenfamilie sein!
Das Jugendamt und die Lebenshilfen Böblingen und Leonberg e.V.
suchen Familien, die ein Kind mit Behinderung bei sich
aufnehmen:

n zur Entlastung und Unterstützung von Familien
n für einen begrenzten Zeitraum
n planbar nach Absprache
n den eigenen Möglichkeiten entsprechend

Entlastungbekommen.
Kurzzeitpflege zur Entlastung:

Sie haben ein Kind mit Behinderung und wünschen sich
regelmäßige und flexible Entlastung in einem vertrauten Rahmen?

Eine von uns qualifizierte und begleitete Patenfamilie betreut ihr
Kind in Kurzzeitpflege für einen begrenzten und geplanten
Zeitraum und Sie finden Zeit zum Durchatmen.

Landratsamt Böblingen
Jugendamt – Pflegekinderdienst
Silke Frank,
s.frank@lrabb.de
Telefon: 07031/663-30 55

Lebenshilfe
für Menschen mit Behinderung e.V.
Ortsvereinigung Böblingen
www.lebenshilfe-boeblingen.de
Lisa Rehme Soziale Arbeit B.A.
Telefon: 07031/63 302-50
l.rehme@lebenshilfe-boeblingen.de

Gefördert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmitteln, die der Landtag Baden-Württemberg beschlossen hat.

Kontakt
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Europäische Woche der Abfall-
vermeidung 2025: „Reparieren statt
wegwerfen – Elektroschrott
vermeiden“

Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen bietet Workshops für wei-
terführende Schulen an
Die Europäische Woche der Abfallvermeidung findet bereits zum
18. Mal vom 22. bis 30. November statt. Sie legt in diesem Jahr den
Schwerpunkt auf die Vermeidung von Elektroschrott und möchte
auf die Notwendigkeit eines bewussten Umgangs mit den endli-
chen Ressourcen hinweisen und für die Folgen einer Wegwerfge-
sellschaft sensibilisieren.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen (AWB) bietet für diesen
Anlass ein pädagogisches Angebot für weiterführende Schulen
speziell zum Thema Elektroschrott. In Form eines Exit Games mit
verschiedenen Rätseln können sich Schüler ab Klasse 5 auf spie-
lerische Weise mit Elektroschrott sowie den Themen Recycling
und Abfallvermeidung beschäftigen. Weiterführende Informatio-
nen zum „Elektroschrott Exit Game“ und die Möglichkeit zur An-
meldung sind auf der Webseite www.awb-bb.de/jugendliche zu
finden.
„Wir beuten endliche Rohstoffe unserer Erde aus und verwenden
sie oftmals für kurzlebige Produkte. Häufig ließe sich ein kaputtes
Elektrogerät jedoch relativ einfach reparieren und weiternutzen“,
erläutert Wolfgang Hörmann, Werkleiter im AWB. Wenn das nicht
mehr geht, ist ein Recycling der wertvollen Rohstoffe sinnvoll. Al-
les, was einen Stecker oder einen Akku hat, gehört nicht in den
Restmüll. „Ausgediente Elektro- und Elektronikgeräte können auf
unseren Wertstoffhöfen kostenlos abgegeben werden“, so der
Werkleiter.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb unterstützt zudem die im Land-
kreis Böblingen ansässigen und seit einigen Jahren zunehmend
genutzten Repair Cafés: Ehrenamtliche reparieren gemeinsam
mit den Besitzern deren Gegenstände – sehr oft sind dies ge-
rade Elektrogeräte wie Nähmaschinen, Staubsauger oder E-
Werkzeug – in einem festen Turnus von Öffnungstagen. Die Re-
paraturinitiativen sind auf der Online-Plattform des AWB unter
www.verschenkenundmehr.de gelistet.
Die Abfallvermeidungs-Kampagne koordiniert in Deutschland
seit 2014 der Verband der kommunalen Unternehmen (VKU), in
dem auch der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen Mitglied ist. Das
Umweltbundesamt ist der fachliche Ansprechpartner für die Euro-
päische Woche der Abfallvermeidung (EWAV). Wer als Einzelner
oder als Gruppe, als private Initiative oder Unternehmen teilneh-
men und eine Aktion starten möchte, kann sich noch bis 9. No-
vember auf der Internetseite www.wochederabfallvermeidung.de
anmelden. Dort stehen umfangreiche Unterlagen für die Planung
und Organisation eines Vermeidungsprojektes zur Verfügung.
Zehntausende Menschen machen sich Jahr für Jahr mit großen
und kleinen Aktionen in ganz Europa im November zeitgleich für
Ressourcen- und Klimaschutz stark.

Erneuerung der Ampel-Anlage an der Einmün-
dung zur Bundesstraße 464 in Richtung der
K1001 (Maurener Kreuzung) bei Holzgerlingen
An der Einmündung zur Bundesstraße 464 in Richtung der K1001
(Maurener Kreuzung) bei Holzgerlingen muss die Ampel mit der
elektrotechnischen Ausstattung samt Signalgeber und Steuerge-
rät erneuert werden. Die Arbeiten finden voraussichtlich vom 06.11.
bis 10.11.2025 statt. Währenddessen wird die Geschwindigkeit
auf 50 km/h beschränkt, da die Ampelanlage für die Erneuerung
außer Betrieb genommen wird. Eine provisorische Ampel wird an-
stelle den Verkehr regeln. Hierbei kann es zu Defiziten in der Leis-
tungsfähigkeit beim Verkehrsabfluss kommen.

Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis
für die entstehenden Beeinträchtigungen.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Landkreis gibt
es unter www.lrabb.de/Strassenbau.

Straßensperrungen in der Umgebung
Gärtringen, Aidlingen und Deckenpfronn
Verkehrsbehinderungen am Samstag, 15. November
Am Samstag, 15.11., sind mehrere Straßen in der Umgebung Gärt-
ringen, Aidlingen und Deckenpfronn gesperrt. Betroffen sind
in der Zeit von 9.30 bis 13.30 Uhr die Kreisstraßen K1075 (Gärt-
ringen – Deckenpfronn), K1022 (Aidlingen – Deckenpfronn) und
K1067 (Gärtringen – Aidlingen) sowie die Ortsverbindungsstraße
zwischen Gärtringen und Aidlingen.
Umleitungen werden ausgeschildert.

Was sonst noch interessiert

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz
Sehbehinderung möglich ist.

Termine:

12.11.2025

Referenten: Arne Jöns und Ralf Müller
Thema: Selbstbestimmt durch den Alltag mit einer Sehbehinderung

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025

Link zum Beitreten des Zoom Meetings:

Schnelleinwahl

+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland

https://us06web.zoom.us/j/85858293801

Meeting-ID: 858 5829 3801

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer
0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Volkstrauertag 2025: Stille
Demonstration für den Frieden
Warum Erinnerung heute wichtiger ist
denn je

Am 16. November 2025 wird bundesweit der Volkstrauertag be-
gangen – ein Tag des Gedenkens, der Mahnung und des fried-
lichen Protests gegen Hass, Gewalt und Krieg. In einer Zeit, in der
neue Konflikte Europa und die Welt erschüttern, ist die zentrale
Botschaft des Volkstrauertags aktueller denn je: Frieden braucht
Erinnerung.
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Mehr als sieben Jahrzehnte nach dem Ende des Zweiten Welt-
kriegs schien der Friede in Europa selbstverständlich. Doch die
Realität sieht heute anders aus: Der russische Angriffskrieg gegen
die Ukraine und die eskalierenden Kämpfe im Nahen Osten, etwa
zwischen Israel und der Hamas, zeigen, wie fragil der Frieden ist.
Die Menschen in Deutschland und Europa sind tief verunsichert.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ruft deshalb
eindringlich zur Teilnahme an den Gedenkfeiern auf. Seit fast 80
Jahren pflegt der Volksbund nicht nur Kriegsgräber, sondern tritt
für Versöhnung, Verständigung und Friedenserziehung ein. Der
Volkstrauertag ist dabei ein zentrales Zeichen – gegen das Verges-
sen, gegen Feindschaft und für eine demokratische Gesellschaft.

Der Volkstrauertag ist mehr als nur ein Rückblick in die Geschich-
te. Er ist eine stille Demonstration für den Frieden, gegen Hetze,
Hass und Gleichgültigkeit. Jeder Kriegsgräberfriedhof, jeder Grab-
stein erinnert an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft, in der
Vergangenheit ebenso wie in der Gegenwart.

Friedensarbeit beginnt im Kleinen, betont der Volksbund: mit Be-
gegnungen junger Menschen, mit Bildungsprojekten und mit dem
gemeinsamen Erinnern. Gerade jetzt sei es wichtig, der Gleichgül-
tigkeit entgegenzutreten und sich aktiv für die europäischen Werte
einzusetzen.

Die Teilnahme an den lokalen Gedenkveranstaltungen am 16. No-
vember 2025 ist ein Zeichen der Solidarität – mit den Opfern von
Krieg und Gewalt, mit all jenen, die sich weltweit für Frieden en-
gagieren.

Denn wer die Folgen von Krieg vergisst, läuft Gefahr, sie zu wieder-
holen.

Sie erhalten z. B. Beratung zu
 Leistungen der Pflegeversicherung,
 ambulante und stationäre Pflege,
 Entlastungsmöglichkeiten für pflegende

Angehörige,
 besondere Leistungen und unterstützende

Angebote bei Demenzerkrankungen etc.

Die Beratung ist kostenlos. Wir können gerne einen
Termin für ein persönliches Gespräch bei mir im
Büro oder bei Ihnen zu Hause vereinbaren.

Dorothea Bloching: Telefon 07031 – 68 474 60
iav- Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Ziegelhofstr. 1, Holzgerlingen
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de
1Unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung

Herzliche Einladung zum

Gesprächskreis für
pflegende Angehörige

von Menschen mit Demenz
Altdorf, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Weil im
Schönbuch mit Breitenstein und Neuweiler

Auf Ihr Kommen freue ich mich!

Termin:
Montag, 10.11.2025
14.30 bis 16.00 Uhr

Ort:
Johannes-Brenz-Haus
Pfarrgartenstr. 15 in Holzgerlingen

Anmeldung erbeten bei:
Dorothea Bloching
iav- und Demenzberatungsstelle
Schönbuchlichtung
Ziegelhofstr. 1, Holzgerlingen
Telefon 07031 68 474 60
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Adipositas-Selbsthilfegruppe in Holzgerlingen
Sie sind übergewichtig und keine Diät hilft? Schon mal von Adi-
positas gehört? So wird die chronische Krankheit bezeichnet, bei
der der Körper über das Normalmaß hinaus Körperfett vermehrt.
Wenn es Ihnen auch so geht, Sie sind nicht allein – wir stehen
zusammen! In der Adipositas-Selbsthilfegruppe finden Betroffene
und Angehörige Unterstützung, Erfahrung und Austausch mit an-
deren Betroffenen.
Die ASHG Adipositas-Selbsthilfegruppe Filderstadt-Böblingen
kommt nach Holzgerlingen und begrüßt alle Interessierten:
Wann: 21.11.2025 um 19.00 Uhr
Wo: Vereinsraum Turmstraße 14, 71088 Holzgerlingen
Was Sie erwartet:
• Offenes Austauschen von Erfahrungen, Tipps und Ressourcen
• Unterstützung im Umgang mit emotionalen Herausforderungen
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• Ein vertraulicher, respektvoller Rahmen ohne Wertung. Was in
der Gruppe besprochen wird, bleibt in der Gruppe

Anmeldung und weitere Informationen über die Homepage
https://ashg-filderstadt-boeblingen.de/

Kostenfreier Vortragsabend
zum Thema Lebertumore
Lebertumoren zählen zu den komplexeren Krankheitsbildern
der modernen Medizin. Neben operativen Verfahren und medi-
kamentösen Therapien gibt es heute hochspezialisierte, mini-
malinvasive Behandlungsverfahren, die gezielt dort ansetzen,
wo der Tumor wächst – direkt in der Leber.
Eine dieser innovativen Methoden ist die Embolisation. Dabei wird
die Blutversorgung des Tumors gezielt unterbrochen, sodass das
Tumorgewebe schrumpft oder sogar vollständig abstirbt – ohne
dass eine große Operation notwendig ist. Dieses Verfahren kann
sowohl bei gutartigen als auch bei bösartigen Lebertumoren zum
Einsatz kommen und eröffnet vielen Patientinnen und Patienten
neue Behandlungsmöglichkeiten – insbesondere dann, wenn an-
dere Therapien nicht infrage kommen.
Am 13. November 2025 um 19 Uhr spricht Dr. Jens Schneider, Chef-
arzt des Zentrums für Radiologie Leonberg-Böblingen über dieses
besondere Verfahren. Er erklärt, für wen es in Frage kommt und
welche Vorteile und Risiken bestehen. Nach dem Vortrag steht
er für individuelle Fragen zum Thema zur Verfügung. Die Veran-
staltung findet im Konferenzraum Chesterfield (UG) der Kliniken
Sindelfingen statt. Das Parken während der Veranstaltung ist kos-
tenlos.
Die Vortragsreihe wird am 11. Dezember mit dem Thema „Wenn die
Speiseröhre sich verändert“ fortgesetzt.

Gesunde Gefäße – gesundes Herz!
So lautet das Motto der diesjährigen Herzwochen. Die kardio-
logischen Kliniken des Klinikverbundes Südwest bieten wie-
der kostenfreie Vortragsveranstaltungen an.
Sind Gefäße erst einmal geschädigt, bleibt es oft nicht bei einer
einzelnen Diagnose. So kann beispielsweise eine periphere arte-
rielle Verschlusskrankheit (pAVK) – eine Durchblutungsstörung in
den Beinen – auf dieselben Gefäßveränderungen zurückgehen,
die auch eine koronare Herzkrankheit (KHK) verursachen. Beide
Erkrankungen sind Ausdruck einer „Gefäßerkrankung des ganzen
Körpers“. Viele Betroffene, darauf weist die Deutsche Herzstiftung
nachdrücklich hin, berücksichtigen diesen Umstand nicht aus-
reichend. Ist eine Gefäßverengung diagnostiziert, so muss diese
als chronisch betrachtet werden. Medikamente müssen dauerhaft
eingenommen und der Lebensstil nachhaltig angepasst werden,
um ein Fortschreiten der Erkrankung so gut wie möglich zu ver-
hindern. Deshalb lautet das Motto der diesjährigen Herzwochen
„Gesunde Gefäße – gesundes Herz! Den Herzinfarkt vermeiden.“
Die Herzwochen sind eine Initiative der Deutschen Herzstiftung.

Im November finden zu diesem Thema in den Kliniken des Klinik-
verbundes Südwest kostenfreie Vortragsabende statt. Die Refe-
renten stehen nach den Vorträgen auch für individuelle Fragen
zum Thema zur Verfügung. Die Veranstaltung in Leonberg wird
durch den Stadtseniorenrat Renningen und den Förderverein für
das Krankenhauses Leonberg e. V. unterstützt.

Herzwoche 2025
kostenfreie Vortragsabende

Die koronare Herzkrankheit
Dr. Uwe Helber, Chefarzt des
Zentrums für Kardiologie Nagold-Herrenberg

Gesunde Gefäße – gesundes Herz. Den Herzinfarkt vermeiden.
Dr. Petra Wacker, Oberärztin
des Zentrums für Kardiologie Nagold-Herrenberg

Die koronare Herzkrankheit
Dr. Uwe Helber, Chefarzt des
Zentrums für Kardiologie Nagold-Herrenberg

Gesunde Gefäße – gesundes Herz!
Ernährung und Blutfette
Prof. Dr. Martin Oberhoff, Chefarzt Klinik für Innere Medizin-Kardio.

Gesunde Gefäße – gesundes Herz!
Bluthochdruck und seine Behandlung
Dr. Antonina Lutz, Fachärztin für Kardiologie,
Kardiologische Praxis am Gesundheitscampus Calw

Gesunde Gefäße – gesundes Herz!
Lebensstil und Sport
Dr. med. S. Krueger, Facharzt für Kardiologie,
Kardiologische Praxis am Gesundheitscampus Calw

Vorhofflimmern – was hilft bei Herzrhythmusstörungen?
Dr. Gregor Braun, Sektionsleiter, Klinik für Innere Medizin - Schwer-
punkt – Kardiologie, Krankenhaus Leonberg

11. November 2025, 18 Uhr
Kliniken Nagold, Cafeteria EG
und
27. November 2025, 19 Uhr
Krankenhaus Herrenberg
Vortragsräume

06. November 2025, 19 Uhr
VHS Oberes Nagoldtal, Nagold
Bahnhofstr. 41

20. November 2025, 19 Uhr
VHS Oberes Nagoldtal, Altensteig
Rathausplatz 1

12. November 2025, 18–21 Uhr
Haus der Gesundheit, 4. OG
Gesundheitscampus Calw
Mildred-Scheel-Str. 1-3

19. November 2025, 19 Uhr
Bürgerhaus Renningen,
Jahnstraße 20

www.kvsw.de

Der German Medical Award
geht an den Klinikverbund Südwest
Dr. Mimoun Azizi, geschäftsführender Chefarzt des Zentrums
für Altersmedizin im Klinikverbund Südwest, gewann in der
Hauptkategorie „Patientenzentriert“ und wurde als Mediziner
des Jahres 2025 ausgezeichnet.
Der German Medical Award (GMA) wird vom German Medical
Club e. V. verliehen und gilt als einer der drei großenmedizinischen
Preise deutschlandweit. Während der Fokus der Paracelsus-Me-
daille und des Emil-vonBehring-Preises auf wissenschaftlichen
Leistungen liegt, ist der GMA eine Auszeichnung für innovative
Konzepte und Projekte in Medizin und Gesundheitsversorgung.
Die Hauptkategorie „Patientenzentrierte Medizin“ befasst sich
mit den Bedürfnissen, Werten, Erwartungen und Lebensumstän-
den der Patientinnen und Patienten im Hinblick auf medizinische
Entscheidungen und Versorgungsprozesse. Beurteilt werden die
Patientenerfahrung, Innovationen zugunsten der Patientinnen und
Patienten, individuelle Versorgung sowie Patientensicherheit und
–beteiligung. Diese Fokussierung auf den Menschen gilt inzwi-
schen als zentrales Qualitätsmerkmal moderner Medizin, sie wird
von Institutionen wie der WHO, der Bundesärztekammer oder
dem Innovationsfonds als Schlüsselfaktor einer zukunftsfähigen
Versorgung verstanden.



Seite 24
Nummer 45 NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN

Dr. Azizi versteht die Verleihung des Preises vor allem als Ermu-
tigung: „Die Auszeichnung erfüllt mich mit großer Freude und
Dankbarkeit, sie steht nicht nur für meine Arbeit und die meiner
Teams, sondern für ein Menschenbild in der Medizin, das den Pa-
tienten in seiner Ganzheit wahrnimmt. Der Preis ist ein Ansporn,
unermüdlich und mit Leidenschaft, Verantwortungsgefühl und
Menschlichkeit für das einzustehen, was mir am meisten bedeu-
tet: den Menschen in seiner Einzigartigkeit zu würdigen. Das ist
die Basis für meine tägliche Arbeit.“
Angesichts der steigenden Zahl hochbetagter multimorbider Pa-
tienten steht die Medizin vor der Herausforderung, sich auf die
Besonderheiten in der Versorgung geriatrischer Patienten einzu-
stellen. Der Klinikverbund Südwest trägt dieser Tatsache bereits
Rechnung und etabliert, abgestimmt auf die Standortspezialisie-
rungen, deshalb ein verbundweites Geriatriekonzept. Dr. Mimoun
Azizi ist Facharzt für Neurologie, Psychiatrie und Psychotherapie
mit den Zusatzbezeichnungen Geriatrie, Notfallmedizin und Pal-
liativmedizin. Die Auszeichnung mit dem German Medical Award
macht die Ausrichtung und Fokussierung auf den Patienten sicht-
bar. Mehr unter www.kvsw.de

Doppelte Anerkennung für Spitzenmedizin
Prof. Dr. Martin Götz übernimmt Präsidentschaft der Gastroen-
terologischen Fachgesellschaft – Viszeralonkologisches Zent-
rum rezertifiziert
Prof. Dr. Martin Götz, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin – Gas-
troenterologie / Onkologie an den Kliniken Böblingen ist zum
Präsidenten der Südwestdeutschen Gesellschaft für Gastroente-
rologie für das Jahr 2027 gewählt worden. Die Wahl würdigt die
klinische und wissenschaftliche Expertise des Kandidaten und gilt
als Vertrauensbeweis der Fachkolleginnen und -kollegen im Süd-
deutschen Raum. Die Fachgesellschaft zählt Mitglieder aus vielen
renommierten Kliniken, nicht zuletzt aus vier großen Universitäts-
kliniken.
„Die frühe Einbindung der jüngeren Kollegen im Rahmen der Wei-
terbildung und Ausbildung ist ein wichtiges Thema, das in den
Plänen der Politik bisher zu wenig Berücksichtigung fand. Ebenso
entscheidend ist die Entbürokratisierung unter dem Aspekt der
Sicherung und Steigerung der Behandlungs- und Versorgungs-
qualität in Krankenhäusern, um die begrenzte Zeit des ärztlichen
Personals wieder mehr den Patienten zugutekommen zu lassen“,
erklärt Prof. Götz. „Diesen Themen werden einen Schwerpunkt
meiner Arbeit bilden.“
Als Gastroenterologe und Internist ist Prof. Götz eng in das Vis-
zeralonkologische Zentrum am Klinikum Sindelfingen-Böblingen
eingebunden. Dieses umfasst dasMagenkrebszentrum, das Darm-
krebszentrum sowie das Pankreaskarzinomzentrum und wurde
kürzlich erfolgreich rezertifiziert. „Der medizinische Fortschritt in
den letzten Jahren ist immens, gerade in der Onkologie. Die Be-
handlung wird immer spezialisierter, individueller“, erläutert der
Experte. „Wir brauchen Ärztinnen und Ärzte, die beides zusam-
menbringen: die Fähigkeit, auf den Patienten einzugehen, und die
Fähigkeit zu medizinischen Höchstleistungen. Fachleute, denen
ihr Fachgebiet wirklich ein Anliegen ist. Dies zu fördern, ist eine
wichtige Aufgabe, der wir uns in der Fachgesellschaft widmen.
Ebenso müssen wir das Vertrauen der Patientinnen und Patienten
stärken, indem wir transparent und sichtbar agieren.“
Die klinische Gastroenterologie spielt in allen Phasen der viszeral-
onkologischen Versorgung eine zentrale Rolle: Sie erkennt Tumo-
ren und ihre Vorstufen frühzeitig, klassifiziert sie und bestimmt ihr
Ausbreitungsstadium (Staging) – eine entscheidende Grundlage
für die individuelle Therapieplanung. Zugleich können während
endoskopischer Untersuchungen bereits therapeutische Maßnah-
men erfolgen, etwa die Entfernung von Vorstufen oder das Einset-
zen von Stents. Die erfolgreiche Zertifizierung der onkologischen
Zentren am Klinikum SindelfingenBöblingen ist für Prof. Götz ein
wichtiges Qualitätssiegel: „Patientinnen und Patienten können so
die Behandlungsqualität einordnen. Sie können sich sicher sein,

dass sie in einer Einrichtung behandelt werden, in der kontinuier-
liche Verbesserung, Optimierung und die bestmögliche Behand-
lung sowie eine kritische Diskussion zwischen allen beteiligten
Fachabteilungen und mit den Patienten gelebt werden.“

Herbstbasar
Sonntag, den 16. November 2025 von 11.00 bis 17.00 Uhr auf dem
Gelände der Freien Waldorfschule Böblingen, Herdweg 163, 71032
Böblingen. Der Eintritt ist frei.
Am 16. November 2025 lädt die Freie Waldorfschule Böblingen
zu ihrem traditionellen Herbstbasar ein. Wie in jedem Jahr bieten
unsere Eltern ein vielfältiges Angebot von Selbstgemachtem zum
Verkauf. Die Kleinen können im Zauberwald auf Entdeckungsreise
gehen und im Kindermärktle einkaufen.
Für den kulinarischen Genuss bieten wir neben unserer selbst her-
gestellten Pizza und Pasta auch Kaffee und Kuchen an.
An einem Infostand der Schule finden interessierte Eltern umfang-
reiche Informationen zu unserem pädagogischen Angebot. Lehrer
der Schule stehen hier für Fragen und Diskussionen zur Verfügung.
Da die Parkplätze im Herdweg und in der Umgebung knapp sind,
gibt es wieder einen kostenlosen Bus-Shuttle von der S-Bahn-Sta-
tion Goldberg zur Schule.
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter
www.ws-bb.de

Herdweg 163 • 71032 Böblingen • info@ws-bb.de • www.ws-bb.de
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und ab Aldi-Parkplatz in der

Rudolf-Diesel-Straße

(Nähe Südbahnhof) zur Schule,

von 10.30 bis 17.15 Uhr

HERBST
BASAR

Sonntag, 16. November 2025
von 11.00 bis 17.00Uhr

In der Freien Waldorfschule Böblingen
Veranstalter: Förderkreis für Pädagogik, Kunst & Therapie e. V.

für
Pädagogik, Kunst & The

ra

pi
e
e.
V
.Förderkre

is

Herdweg 163 • 71032 Böblingen • info@ws-bb.de • www.ws-bb.de

Weitere Infos:
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Sonstige Mitteilungen

Diakonieladen Herrenberg Spitalgasse 36
71083 Herrenberg
Tel: 0 70 32 / 91 58 71
diakonieladen.herrenberg@elkw.de

Eine Einrichtung des evangelischen Kirchenbezirks Herrenberg.

Nehmen – Geben – Freu(n)de finden

Unser Diakonieladen bietet gute, gebrauchte Waren zu erschwinglichen
Preisen an - und das nicht nur für Menschen mit geringem Einkommen!
Der Erlös kommt den diakonischen Aufgaben in unserem Kirchenbezirk zugute.

So unterstützen wir unter anderem Beratungsdienste der Diakonie und leisten einen Beitrag für
den Verein "Flüchtlinge und wir".

!! Ab sofort tolle Herbst- und Wintermode im Verkauf !!

Annahme und Verkauf von Bekleidung und modernen Haushaltsgegenständen:

- Saubere, modische Kleidung (jahreszeitlich angepasst) für Damen, Herren,
Jugendliche und Kinder, Baby-Erstausstattung

- Modische Accessoires: Gürtel, Tücher, Krawatten, Taschen
- Gut erhaltene Schuhe für Erwachsene und Kinder
- Saubere Heimtextilien: Bettwäsche, Tischdecken, Handtücher
- Moderne Dekoartikel – Annahme: keine Weihnachts- und Osterdeko!
- Nützliches rund ums Wohnen, modernes Geschirr und Küchenutensilien
- Tolle Spielsachen
- Aktuelle Bücher, Spiele für Erwachsene und Kinder (Annahme nur in

geringen Mengen)
- Annahme nur nach Rücksprache: Aktuelle Kinderwagen und Kindersitze,

Kinder- und Reisebetten

Möbel: Verkauf und Annahme von modernen Kleinmöbeln:
- Z.B. Stühle, kleine Kommoden, Kinderbetten
- Die Möbelannahme ist begrenzt - bitte nur nach persönlicher

Rücksprache oder per e-mail mit Bild des Möbels an:
diakonieladen.herrenberg@elkw.de

Öffnungszeiten:

Mo10 - 13 Uhr
Di 10 - 13 Uhr
Mi 15 - 18 Uhr
Do 10 – 13 Uhr
Fr 13 - 16 Uhr
Sa 10 – 13 Uhr

Kein Alarm im Darm
Gesunde Ernährung, moderate Bewegung und wenig Stress –
das sind die Schlüsselfaktoren für einen gesunden Darm.
Zum Magen-Darm-Tag am 07.11.2025 wird der wichtigste Teil des
menschlichen Verdauungstraktes in den Mittelpunkt gerückt.
Denn der Darm ist wichtig für unser Wohlbefinden und beeinflusst
unsere Gesundheit wesentlich mehr, als bis noch vor wenigen Jah-
ren bekannt war. Gerät er aus dem Gleichgewicht, kann es zu Be-
schwerden wie zum Beispiel Blähungen kommen.
Moderater Ausdauersport wie Joggen, Radfahren oder Schwim-
men regen auf positive Weise die Darmtätigkeit und den Stoff-
wechsel an. Ungesättigte Fettsäuren, die beispielsweise in Raps-,
Distel- oder Olivenöl enthalten sind, schützen vor Darmkrebs.
Hingegen sollte der Konsum von tierischen Fetten eingeschränkt
werden.
Eine ballaststoffreiche Ernährung beugt nicht nur einem Darm-
krebs vor, sondern auch entzündlichen Magen-Darm-Erkrankun-
gen wie Morbus Crohn und Colitis-ulcerosa. Vollkornprodukte so-
wie frisches Obst und Gemüse sorgen dafür, dass krebserregende
Substanzen schneller ausgeschieden und schädliche Stoffe ge-
bunden werden.

Darmkrebsvorsorge besonders wichtig
Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung, die vermehrt ab
dem 50. Lebensjahr vorkommt. Ab diesem Alter werden besonde-

re Vorsorgemaßnahmen empfohlen. Symptome, die in Verbindung
mit Darmkrebs auftreten können, sind Blut im Stuhl, plötzliche Ge-
wichtsabnahme oder Verstopfung.
Männer und Frauen haben ab einem Alter von 50 Jahren Anspruch
auf zwei Früherkennungskoloskopien (Darmspiegelungen) im
Mindestabstand von zehn Jahren. Wird nichts Auffälliges gefun-
den, steht die nächste Untersuchung nach zehn Jahren an. Wer
keine Darmspiegelung machen möchte, kann alternativ ab dem
Alter von 50 alle zwei Jahre einen immunologischen Test (iFOBT)
auf occulte (nicht sichtbare) Blutspuren im Stuhl durchführen las-
sen.
Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/vorsorge in der
Rubrik Früherkennung von Darmkrebs.

Mitteilungsblatt
Herausgeber: Bürgermeisteramt Hildrizhausen,

Verantwortlich für den Textteil: Bürgermeister Schöck
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Südwest Media Network GmbH, Wilhelmstraße 34, 71034 Böblingen,
Telefon (0 70 31) 62 00-40, E-Mail: anzeigen-bb@swm-network.de
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Wilhelm Schlecht GmbH & Co. KG,
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Anzeigenschluss Dienstag, 16.00 Uhr
Für Anzeigen gilt die Preisliste Nr. 64, gültig ab 1. Januar 2025.

Redaktionsschluss: Dienstag, 10.00 Uhr
Verteilung an alle Abonnement-Haushalte. Weitere Informationen zum Abo

unter www.krzbb.de/hildrizhausen

Gemeinde Hildrizhausen

www.savethechildren.de

Auf der Flucht aus der Ukraine
© Camelia Iordache / Save the Children

BITTE SPENDEN SIE JETZT!
Online www.savethechildren.de/nothilfe-fuer-kinder

Überweisung Save the Children e.V.
Stichwort: Nothilfeprogramme weltweit
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE92 1002 0500 0003 2929 12
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www.krzbb.de

Journalismus ist unsere DNA.
Die Zeitungsgruppe Stuttgart.
Stuttgarter Zeitung
Stuttgarter Nachrichten
Eßlinger Zeitung
Kreiszeitung Böblinger Bote
Kornwestheimer Zeitung
Leonberger Kreiszeitung
Marbacher Zeitung
Fellbacher Zeitung
Cannstatter Zeitung
Untertürkheimer Zeitung

Sie lesen einen Titel der Zeitungsgruppe Stuttgart.
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Adine Thürauf
* 10.04.1935 † 31.10.2025

In ewiger Liebe und Dankbarkeit:
Uwe und Karin
Inge und Roland
Lisa, Elena und Lea mit Familien

Die Trauerfeier findet am Freitag, 07.11.2025 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Hildrizhausen statt.

Steh nicht weinend an meinem Grab
Ich bin nicht dort, ich schlafe nicht.
Ich bin der Wind über den Blumenfeldern,
das Glitzern im Schnee,
der Stern in der Nacht,
der Vogel im Morgenlicht.
Ich bin nicht fort –
ich bin bei Euch.

Ein langes und erfülltes Leben ging friedlich zu Ende.
Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mama, Oma und Uroma

Kurt
Gomringer

* 16.2.1938
† 15.9.2025

Gisela Gomringer mit Familie

Manchmal bist du in unseren Träumen
oft in unseren Gedanken

Du bist immer in unserer Mitte
und für ewig in unseren Herzen

Herzlichen Dank
- für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben
- für einen Händedruck, wenn Worte fehlten
- für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
- für Blumen, Kränze und Geldspenden
- für die Anteilnahme an der Trauerfeier
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Seit 200 Jahren berichten unsere lokalen
Redakteur:innen zuverlässig und fundiert über
Böblingen und die Region. Feiern Sie mit uns
dieses Jubiläum und sichern Sie sich das
Premium-Abo oder das Digital-Abo für volle
12 Monate mit 200 Euro Barprämie*.

*Alle Angebotsbedingungen unter krzbb.de/200euro

Feiern Sie das große
Jubiläummit uns!

krzbb.de/200euro➔
Jetzt Jubiläumsangebot sichern:

Sie bestellen lieber telefonisch,
dann gerne unter: 07031 6200-50

200 Jahre
KRZ

Scanme

KRZ Premium-Abo sichern –
200 € Barprämie erhalten!

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
E n t r ü m p e l u n g e n • T r a n s p o r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.
Firma Jung • Telefon 07031 227037

Mit unswerben
Sie clever!

www.krzbb.de

www.sielmann-stiftung.de


